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Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Schwaigern erscheint am 14. Januar 2022.
Redaktionsschluss für die erste Ausgabe im neuen Jahr ist Mittwoch, 12. Januar 2022, 10.00 Uhr.
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Ärztlicher Notdienst für Patienten mit
Hals–, Nasen–, Ohrenerkrankungen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 – 20.00 Uhr in der 
HNO–Notfallpraxis an der HNO–Klinik im Klinikum am Gesund­
brunnen Heilbronn, ohne Voranmeldung.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0711/7877712.

Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetz­
lich Versicherte) Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de, 
Montag bis Freitag, 9.00 – 19.00 Uhr.

Renten-Sprechtag im Rathaus Schwaigern
Immer am 3. Dienstag im Monat von 8 bis 12 Uhr und von  
14 bis 18 Uhr im Bürgerbüro. Beratung, Antragstellung und 
Unterstützung bei Rentenangelegenheiten durch einen Ver- 
sichertenberater der Deutschen Rentenversicherung. 
Anmeldung: Gesa Kress, Tel. 2128, gesa.kress@schwaigern.de.

Kinder- und Jugendreferat
„Koordination Kinder- und Familienzentrum“
Stettener Straße 1 (Bahnhof, 1. OG), 
loebe.d@caritas-heilbronn-hohenlohe.de, 07138/8107946

Jugendtreff am Bahnhof
Stettener Straße 1 (Bahnhof, EG), 
koegel.n@caritas-heilbronn-hohenlohe.de, 07138/8107946

JuLe Jugendhilfe im Lebensfeld
Mo. – Fr. 11 – 17 Uhr (außer in den Ferien), Stettener Str. 1 
(im Bahnhof), Tel. 8129561.

Diakoniestation Leintal
Zeppelinstr. 33, Schwaigern. – Häusliche Krankenpflege rund 
um die Uhr, Nachbarschaftshilfe, hauswirtschaftl. Versorgung, 	
Essen auf Rädern, Tel. 97300.

Häusliche Krankenpflege Kaltenmaier
Betreuung in Grund– und Behandlungspflege, Nachbarschafts­
hilfe und hauswirtschaftl. Versorgung, Essen auf Rädern; 
Lindenstraße 7, Schwaigern, Tel. 920100, Fax 920102.

Ökumenischer Hospizdienst Leintal 
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer/-innen für 
– Besuche und Sitzwachen bei schwerkranken und sterbenden 
Menschen – Unterstützung von Angehörigen und Freunden.  
Kontakt: Katrin Mönig, Koordinatorin, Zeppelinstr. 33, 
Schwaigern, Hospiz-Tel. 973012, Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr und  
Mi. + Do. 15 – 17 Uhr.

Beratung und Informationen rund um das Thema 
Pflege
Pflegestützpunkt Landkreis Heilbronn im Gesundheitszentrum 
Brackenheim:
Mo., Di., Do., Fr. 9 – 12 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr, Tel. 07135/ 
9699-500 oder -501.

Suchtberatung
Sprechstunde bei der Suchtkrankenhilfe immer am 1. Freitag 
des Monats, 17 – 19 Uhr, im ASB-Haus für Pflege und Gesund­
heit, Zeppelinstr. 20 – 22 im 1. OG. Infotelefon 07138/9861068.

Psychologische Beratungsstelle
Sprechstunden für Erziehungsberatung in der Diakoniestation 
Leintal, Zeppelinstr. 33, Schwaigern. Terminabsprache unter 
Tel. 07131/964420, Kreisdiakonieverband Heilbronn.

Stadtverwaltung Schwaigern 
info@schwaigern.de, amtsblatt@schwaigern.de, 
www.schwaigern.de
Zentrale  21-0
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Montag bis Freitag .................................. 8.00 – 12.00 Uhr 
Montag und Donnerstag ...........................14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag ................................................14.00 – 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich jeden 1. Samstag im Monat .. 9.00 – 12.00 Uhr
FEUERWEHR Notruf 112 
POLIZEI Notruf 110 
Polizeiposten Leintal (7.30 – 16.30 Uhr) 810630 
Polizeirevier Lauffen 07133/2090
UNFALLRETTUNGSDIENSTE 
Notruf 112 
Krankentransport (mit Mobiltelefon 07131-19222) 19222
BEREITSCHAFTSDIENSTE bei:
Stromausfall: EnBW Regional AG 0800/3629477
Störung der Wasserversorgung:  
Schwaigern, Stetten, Niederhofen 0172-6330059 
Massenbach (Störung, Notdienst) 07264/9176-99 
Massenbach (Service) 07264/9176-0
Störung der Gasversorgung: 
Stadtwerke Heilbronn 07131/56-2562 
Nach Dienstschluss 07131/56-2588

 
Corona
Hotline-Nummer 07131/994-5012 für allgemeine Fragen 
zum Coronavirus sowie zu Quarantänemaßnahmen, Montag – 
Freitag 8 – 12 Uhr + 13.30 – 16 Uhr, am Wochenende 12 – 
15 Uhr. Bei der Corona-Hotline des Landkreises können keine 
Impftermine vereinbart werden. Die richtigen Ansprechpartner 
für medizinische Fragen, beim Auftreten von Symptomen und 
für Test auf COVID-19 sind die Hausärzte.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (der Anruf ist kostenlos, bundeseinheitliche 
Rufnummer)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notaufnahme SLK-Klinik am Gesundbrunnen Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn
– Montag bis Sonntag ab 22.00 Uhr (ohne Voranmeldung)

Allgemeinde Notfallpraxis Brackenheim
SLK-Kliniken – Geriatrische Rehaklinik Brackenheim 
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim
– Montag bis Freitag 19.00 – 22.00 Uhr
– Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
in der Kinderklinik Heilbronn Am Gesundbrunnen
– Montag bis Freitag von 19.00 – 22.00 Uhr 
– am Wochenende und an Feiertagen von 8.00 – 22.00 Uhr
(ohne Voranmeldung)
Außerhalb dieser Öffnungszeiten über die Rettungsleitstelle 
Heilbronn, Tel. 19222.
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Notdienst der Apotheken
23.12. 	 Rock-Apotheke, Hauptstr. 72, 
			   74912 Kirchardt, Tel. 07266/1418
24.12. 	 Retzbach-Apotheke, Schwaigerner Str. 12, 
			   75050 Gemmingen, Tel. 07267/91210
25.12. 	 Brunnen-Apotheke, Heilbronner Str. 60, 
			   74211 Leingarten, Tel. 07131/90670
26.12. 	 Burg-Apotheke, Gartenstr. 12, 
			   75056 Sulzfeld, Tel. 07269/292
27.12. 	 Schäfer-Apotheke, Brettener Str. 34, 
			   75031 Eppingen, Tel. 07262/4393
28.12. 	 Leintal-Apotheke, Eppinger Str. 20/1, 
			   74211 Leingarten, Tel. 07131/902090
29.12. 	 Hubertus-Apotheke, Kronenstr. 7, 
			   75057 Kürnbach, Tel. 07258/92376
30.12. 	 Stromberg-Apotheke, Weilerer Str. 6, 
			   74374 Zaberfeld, Tel. 07046/930123
31.12. 	 Rosen-Apotheke, Brettener Str. 36, 
			   75031 Eppingen, Tel. 07262/1858
01.01. 	 Schloss-Apotheke am Marktplatz, 
			   Marktplatz 7, 74193 Schwaigern, Tel. 07138/810620
02.01. 	 Engel-Apotheke, Bismarckstr. 4, 
			   75031 Eppingen, Tel. 07262/1888
03.01. 	 Rathaus-Apotheke, Heilbronner Str. 41, 
			   74252 Massenbachhausen, Tel. 07138/7666
04.01. 	 Schloss-Apotheke, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 		
			   75038 Oberderdingen (Flehingen), Tel. 07258/7490
05.01. 	 Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, 
			   75031 Eppingen, Tel. 07262/6760
06.01. 	 Stadt Apotheke, Schnellerstr. 2, 
			   74193 Schwaigern, Tel. 07138/97180
07.01. 	 Rock-Apotheke, Hauptstr. 72, 
			   74912 Kirchardt, Tel. 07266/1418
08.01.		 Retzbach-Apotheke, Schwaigerner Str. 12, 
			   75050 Gemmingen, Tel. 07267/91210
09.01. 	 Brunnen-Apotheke, Heilbronner Str. 60, 
			   74211 Leingarten, Tel. 07131/90670
10.01. 	 Burg-Apotheke, Gartenstr. 12, 
			   75056 Sulzfeld, Tel. 07269/292
11.01. 	 Schäfer-Apotheke, Brettener Str. 34, 
			   75031 Eppingen, Tel. 07262/4393
12.01. 	 Leintal-Apotheke, Eppinger Str. 20/1, 
			   74211 Leingarten, Tel. 07131/902090
13.01. 	 Hubertus-Apotheke, Kronenstr. 7, 
			   75057 Kürnbach, Tel. 07258/92376

Weihnachtsgruß der Bürgermeisterin
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
wieder geht ein Jahr in großen 
Schritten zu Ende und wie sehr 
hatten wir alle gehofft, nun 
die Adventszeit und auch  
die Feiertage unbeschwert ge- 
nießen zu können. Wir sehnen 
uns nach Besinnlichkeit und 
Ruhe mit viel Zeit zur Vor­
freude auf das Weihnachtsfest. 

Weihnachten – das Fest der Liebe und nun bereits zum zweiten 
Mal leider auch ein Fest mit vielen Einschränkungen. Die  
Pandemie bestimmt weiterhin den Rhythmus unseres Lebens. 
Die Infektionszahlen machen deutlich, dass sie noch lange 
nicht vorüber ist. Davon bleibt auch unsere Stadt nicht ver­
schont. Dennoch: Wir als Stadtgemeinschaft stellen uns den 
Herausforderungen, auch wenn wir wieder auf Gewohntes und 
Liebgewonnenes verzichten müssen.
Wir alle können einen Beitrag dazu leisten, dass persönliche 
Begegnungen wieder möglich werden und wir zur Normalität 
zurückkehren können. Ich meine damit nicht nur, dass wir alles 
dafür tun sollten, andere und uns selbst vor Ansteckung und 
Erkrankung zu schützen. Nutzen Sie auch digitale Möglich- 
keiten, um im Austausch zu bleiben und das Miteinander in 
Familien, Kirchengemeinden, Vereinen und anderen Organisa­
tionen weiterhin mit Leben zu füllen.
Die Unterstützung unserer ansässigen Betriebe aus dem  
Handel, der Gastronomie oder dem Tourismus ist ebenfalls ein 
wichtiges Zeichen dafür, dass wir solidarisch agieren. Sie kön­
nen durch regionale Einkäufe oder das Nutzen von Liefer- und 
Abholangeboten einen Beitrag zum Erhalt der Lebensqualität 
in unserer Stadt über die Krise hinaus leisten.
Mein Dank gilt allen, die sich im medizinischen Bereich oft bis 
über die Erschöpfung hinaus für uns einsetzen: In den  
Krankenhäusern, in den Arztpraxen, bei den Hilfsorganisatio­
nen, in den Alten- und Pflegeheimen. Ich danke aber auch den 
Verantwortlichen in den Schulen, Kindergärten, Verwaltungen 
und in allen systemrelevanten Bereichen für ihr Engagement. 
Auch hier wird alles menschenmögliche getan, um den Betrieb 
am Laufen zu halten.
Richten wir jedoch jetzt unseren Blick hoffnungsvoll und zu­
versichtlich auf die bevorstehenden Feiertage und in die Zu­
kunft. Die Hektik der Vorweihnachtszeit wird sich legen und 
wir haben Zeit für uns, für unsere Familien und für das, was 
wirklich zählt. Was wir uns in diesem Jahr besonders wünschen 
und brauchen, das lässt sich nicht kaufen – es sind Achtsam­
keit, Dankbarkeit, Gesundheit und Frieden. Die Antwort auf die 
Frage, wie wir anderen Menschen etwas Gutes tun können oder 
was wir schenken können, ist in diesem Jahr klar: Lassen Sie 
uns zusammenhalten und füreinander da sein. Oder um es mit 
der Schriftstellerin Fanny Lewald zu sagen:

„Wenn jeder das Kleinste, das ihm obliegt,
gewissenhaft und mit Liebe tut,

fördert er das große Ganze am sichersten.“
Ich danke Ihnen allen in unserer Stadt herzlich für Ihre Geduld 
und Ihr Durchhaltevermögen, welches Sie in dieser Pandemie 
immer wieder zeigen und für das Verständnis, auf vieles vor- 
übergehend zu verzichten, eben zum Wohle und zum Schutze 
Aller. Ich bin sicher, dass wir nur gemeinsam diese Krise  
meistern können.
Ich wünsche Ihnen allen in dieser herausfordernden Zeit ein 
schönes, gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute, Glück und 
Zufriedenheit für 2022 und freue mich jetzt schon auf ein ge­
sundes Wiedersehen und viele Begegnungen im neuen Jahr! 
Achten Sie auf sich und Ihre Mitmenschen und bleiben Sie 
gesund!
Ihre
Sabine Rotermund
Bürgermeisterin

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung über die 
Feiertage
An Heiligabend, Freitag, 24.12., und an Silvester, Freitag, 
31.12., ist das Rathaus Schwaigern geschlossen.

08.01.			  Weihnachtsbaum-Sammlungen in Stetten, TSV Stetten
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Zudem hat die Stadtverwaltung am Freitag, 7. Januar, und das 
Bürgerbüro am Samstag, 8. Januar, nicht geöffnet. 
Die Stadtverwaltung wünscht allen Einwohnerinnen und Ein- 
wohnern von Gesamt Schwaigern frohe Festtage und ein gutes 
neues Jahr.

Bürgerbüro im Rathaus Schwaigern am Samstag, 
15. Januar 2022, geöffnet. 
Sie können an dem Samstag Ihren Behördengang von 09.00 – 
12.00 Uhr im Bürgerbüro erledigen. Die Stadtverwaltung steht 
Ihnen gerne für alles rund um Ausweis, Gewerbe, Meldewesen 
und Soziales zur Verfügung.
An diesem Samstag sind nur die Seiteneingänge im Rathaus 
Neubau geöffnet.

Veranstaltungskalender 2022
Dem Amtsblatt liegt der Veranstaltungskalender 2022 der Stadt 
Schwaigern bei, der in Absprache mit den Vereinen, Kirchen 
und Organisationen in Schwaigern erstellt wurde. 
Bitte beachten Sie, dass es aufgrund der Corona-Pandemie 
kurzfristig zu Terminänderungen oder -absagen kommen kann. 
Wir werden hierüber im Amtsblatt und auf unserer Website 
informieren.

Aus der Arbeit des Gemeinderates 
Am Freitag, 26. November 2021, fand eine Gemeinderats- 
sitzung in der Frizhalle Schwaigern statt. Anwesend waren 
Bürgermeisterin Sabine Rotermund als Vorsitzende und bis zu 
18 Stadträtinnen und Stadträte.
Die ausführlichen Unterlagen zur Sitzung finden Sie im Rats- 
informationssystem des Gemeinderates der Stadt Schwaigern 
unter Rathaus/Gemeinderat/Infoportal/Ratsinformations- 
system.
Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen.
Vorstellung zur künftigen Nutzung der Kreismülldeponie; 
hier: Stilllegung Altdeponie, Planungen zum Ausbau
Im Jahre 1975/76 wurde durch den Abfallwirtschaftsbetrieb 
die Deponie Stetten im Gewann Grugelklinge eine Hausmüll­
deponie errichtet. Seit dem 01.07.2005 finden keine Müllein­
lagerungen mehr statt. Im Zuge der Stilllegung des Altteils 
beabsichtigt der Abfallwirtschaftsbetrieb, den noch nicht mit 
Abfall belegten Ausbauabschnitt als DK 1 Deponie auszu­
bauen. Bei einer DK 1 Deponie handelt es sich um eine  
Deponie auf der mäßig belasteter Erdaushub und Bauschutt 
und vergleichbare mineralische Abfälle abgelagert werden  
können.
Im Rahmen dieser Maßnahmen werden im Umfeld des Deponie­
geländes gelegene Waldbestände aufgewertet und umgebaut. 
Für den Gesamtausbau der Deponie Schwaigern-Stetten sind 
insgesamt 10 Bauabschnitte vorgesehen. Nach derzeitigem 
Stand soll mit den Bauarbeiten im Winter 2023 (Bauab- 
schnitt 0) begonnen werden. Der letzte Ausbauabschnitt (Bau­
abschnitt 9) soll im Jahr 2090 errichtet werden. Jährlich  
sollen in die Deponie Stetten rd. 80.000 Tonnen Abfälle ein­
gebaut werden, was einem Anlieferverkehr von im Mittel  
20 LKWs pro Tag bzw. 2,5 LKWs pro Stunde entspricht. Insge­
samt kann durch den Ausbau der Deponie Stetten eine Ent­
sorgungssicherheit bis zum Jahr 2103 sichergestellt werden. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb beabsichtigt, im Januar 2022 die 
Unterlagen zur Genehmigung (Planfeststellung) beim Regie­
rungspräsidium Stuttgart einzureichen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat dargestellt, dass bauvertrag­
lich sichergestellt werden soll, dass die Zulieferung der zur 
Stilllegung und Ausbau der Deponie erforderlichen Baumateria­
lien über die B 293 und die L1107 erfolgen sollen. Nach An­
sicht der Stadtverwaltung sind einerseits der vorgestellte 
Ausbau der Kreismülldeponie Stetten und andererseits der 
Neubau der sog. „Südtangente“, also der Verlängerung der  
K 2160 in unmittelbarem Zusammenhang zu betrachten. Dies­
bezüglich finden derzeit bereits innerhalb des Landratsamtes 
Abstimmungsgespräche zwischen Abfallwirtschaftsbetrieb und 
dem Straßenbauamt statt.

In der Sitzung am 26.11.2021 stellten Herrn Witzsche vom 
Ingenieurbüro Arge CDN Smith/Roth & Partner sowie Herr Beez 
und Frau Fischer vom Abfallwirtschaftsbetrieb die Planungen 
vor und standen für Fragen aus dem Gremium zur Verfügung.
Das Gremium nahm die Vorstellung zur künftigen Nutzung der 
Kreismülldeponie in der Sitzung zur Kenntnis. Ein Austausch 
ist erfolgt.
Bebauungsplanverfahren „Gewerbegebiet B293“ auf der 
Gemarkung Schwaigern; hier: Abwägung der vorgebrachten 
Stellungnahmen, Vorstellung und Anerkennung des Plan-
entwurfs, Anordnung der Auslegung und Behördenbeteili-
gung gem. §§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 BauGB
Im gültigen Flächennutzungsplan der vVG Schwaigern/Massen­
bachhausen ist im Bereich des Plangebiets eine gewerbliche 
Fläche von ca. 5,4 ha dargestellt. Gemäß der Begründung zum 
Flächennutzungsplan soll diese Gewerbefläche schwerpunkt­
mäßig den gegebenen Bedarf nach Bauflächen für Handel, 
Dienstleistungen und Kleingewerbe/Handwerk decken. Im Ge­
gensatz zum bereits bestehenden Gewerbe- und Industriege­
biet „Behaglicher Weg“ verfügen die gewerblichen Bauflächen 
im Gebiet „Gewerbegebiet B 293“ am Zusammentreffen von 
Bundesstraße B 293 und Landesstraße L 1107 über eine erheb­
liche Standortgunst für Nutzungen, die auf Sichtbarkeit und 
gute Verkehrsanbindung angewiesen sind. Aufgrund der gege­
benen Topographie sind zudem kleinteiligere gewerbliche 
Nutzungen sinnvoll, wie sie z.B. durch Handwerksbetriebe 
nachgefragt werden.
Herr Ralf Plieninger vom Ingenieurbüro Käser stellte dem  
Gremium den Bebauungsplan in der Sitzung vor und berichtete 
über die vergangenen Schritte im Verfahren. Zudem beantwor­
tete er Anfragen.
Das Gremium fasste mit 11 Ja-Stimmen bei 6 Gegenstimmen 
und 1 Enthaltung den folgenden Beschluss:
1.		 Der vorgeschlagenen Behandlung und Abwägung der  

Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 BauGB 
wird zugestimmt.

2.		 Der Entwurf des Bebauungsplans mit Satzung über örtliche 
Bauvorschriften „Gewerbegebiet B 293“, auf Gemarkung 
Schwaigern, gefertigt durch das Ingenieurbüro Käser  
aus Untergruppenbach in der Fassung vom  2.09.2020/ 
04.11.2021 wird unter Einschluss des Entwurfs der Be­
gründung mit Anlagen anerkannt.

3.		 Die öffentliche Auslegung des Planentwurfs (inkl. der An­
lagen) und die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2, 4 BauGB 
wird angeordnet (Auslegungsbeschluss).

Überplanung des Friedhofs 2021/2022 auf der Gemarkung 
Schwaigern; hier: Zustimmung zur Entwurfsplanung/Bau-
beschluss, Genehmigung der Auszahlung im Vorgriff auf 
die Haushaltssatzung 2022
Im Friedhof in Schwaigern wurden zuletzt in den Jahren 2011 
und 2013 größere Baumaßnahmen zur Neu- und Umgestaltung 
durchgeführt. Die Nachfrage nach den unterschiedlichen  
Urnenbestattungsarten steigt stetig und die Urnenwand ist 
aktuell schon weit belegt. Nach Hochrechnung der Verwaltung, 
auf den Grundlagen der bisherigen Belegungszahlen, ist damit 
zu rechnen, dass im Laufe des Jahres 2022 die letzte Be- 
stattung in eine freie Urnenkammer der Urnenwand erfolgen 
könnte. 
Aus diesem Grund wurde das Landschaftsarchitekturbüro H+H 
Hörner anfangs mit der Erweiterung der Urnenwandanlage auf 
dem Friedhof Schwaigern und anschließend mit der Über- 
planung des Friedhofs in Schwaigern beauftragt. Diese Planung 
zeigt nun eine Vielzahl von Maßnahmen, welche in den  
kommenden Jahren zur Umsetzung kommen könnten. 
Zu den einzelnen Maßnahmen durch die Landschaftsarchitektin 
Birke Hörner die Kosten berechnet. 
Diese liegen für alle Maßnahmen bei insgesamt 484.000 Euro. 
Die Verwaltung schlug dem Gremium die folgende Realisierung 
der einzelnen Maßnahmen wie folgt vor:
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Frau Hörner erläuterte die Sachdarstellung in der Sitzung und 
stellte die Planung vor. Außerdem beantwortete sie Fragen aus 
dem Gremium.
Das Gremium fasste einstimmig den folgenden Beschluss:
1.		 Die Entwurfsplanung zur Überplanung des Friedhofes 

2021/2022 in Schwaigern wird zur Kenntnis genommen.
2.		 Dem Neubau einer Urnenwiese, dreier Urnenwände, von 

Erdreihengräbern und der Neuanlage der Baumbestattung 
auf der Grundlage der Planung der Landschaftsarchitektin 
Birke Hörner wird zugestimmt.

3.		 Der Neubau einer Urnenwiese, dreier Urnenwände den Erd- 
reihengräbern und der Baumbestattung wird in Form  
einer öffentlichen Ausschreibung 2021 ausgeschrieben 
und 2022 umgesetzt.

4.		 Die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel wird im Vorgriff 
auf die Haushaltssatzung 2022 genehmigt. Die Verwaltung 
wird im Haushaltsplanentwurf 2022 unter der Investitions­
maßnahme 7.55300000.105 die erforderlichen Haushalts­
mittel veranschlagen.

Antrag des TSV Massenbach: hier: Umbau der Grünanlage 
im Mühlweg zur Anlage „Begegnen & Bewegen am Bach“
Im Juni 2020 wurde seitens des TSV Massenbach die Her- 
stellung einer Anlage mit dem Thema „Begegnen und Bewegen 
am Bach“ auf der gegenüber dem Parkplatz der Mehrzweckhalle 
liegenden Grünfläche, um den dortigen Brunnen herum, ange­
regt. Die Anlage wurde vor über 30 Jahren über den Bürgerver­
ein Massenbach als klassische Grünanlage mit Rasen, Splittweg 
und Brunnen überplant und gebaut. Die Stadt Schwaigern hat 
die Anlage seither gepflegt. Die Reparatur des dortigen  
Brunnens wurde teils vom Bürgerverein und teils von der Stadt 
übernommen. Der TSV Massenbach hat das Büro Hink aus  
Massenbach beauftragt, einen Entwurf für eine Anlage zu er­
stellen, die zum „Begegnen und Bewegen am Bach“ einladen 
soll. Neben einer Boulebahn sollen unterschiedliche Bewe­
gungselemente frei aus Stein und Holz installiert und ein Zu­
gang zum Bach geschaffen werden. Der TSV Massenbach über­
nimmt die komplette Herstellung der Anlage. Es sollen hierzu 
Sponsoren gewonnen werden. Eine Zusage von Audi zur Unter­
stützung durch die Audi-Azubis im Rahmen des Sozialprojekts 
2022 liegt bereits vor, ebenso wie von der Volksbank Unter­
land. Der zeitliche Ablauf des Umbaus hängt von den zur Ver­
fügung stehenden Sponsorenmitteln ab.
Da die Pflege der Anlage und auch die Anforderungen an die 
Verkehrssicherheit durch die Umgestaltung und geplante Nut­
zung sehr viel aufwendiger ist und auch um die Haftungsfragen 
eindeutig zu regeln, wurde mit dem Verein eine Nutzungsver­
einbarung abgestimmt. Die Nutzungsvereinbarung enthält Re­
gelungen über die Dauer des Nutzungsvertrags sowie über den 
Zweck des überlassenen Flurstücks und den Umgang mit der 
städtischen Fläche. Zusätzlich werden Nebenabreden getroffen 
und die Aufgabenverteilung klar definiert.
Auf Anfrage des Bauamts bei der zuständigen Straßenbaube­
hörde im Landratsamt Heilbronn teilte diese mit, dass nach 
derzeitigem Sachstand kein Radweg notwendig werde, evtl. 
aber eine Temporeduzierung im Rahmen einer Verkehrsschau 
besprochen werden könne.

Herr Hink vom Büro Hink Landschaftsarchitektur GmbH sowie 
Frau Kramer vom TSV Massenbach stellten das geplante Projekt 
in der Sitzung vor.
Einstimmig fasste das Gremium den folgenden Beschluss: Dem 
TSV Massenbach wird gestattet, die Grünanlage am Mühlweg 
(Flst. 3697/1) zu einer Anlage mit dem Thema „Begegnen und 
Bewegen am Bach“ umzubauen. Ein Nutzungsvertrag, in dem 
unter anderem die Zuständigkeiten geregelt sind, soll ge­
schlossen werden.
Schaffung weiterer Kindergartenplätze in Stetten; hier: 
–		 Prüfung zur Einrichtung von zwei Kindergartengruppen 

auf den Flst. Nrn. 6683 und 6680/2 (Kleiststraße 4) 
–		 Festlegung des weiteren Vorgehens
Die SPD stellt in der Sitzung einen Antrag auf Vertagung des 
Tagesordnungspunktes, welcher mit 14 Ja-Stimmen bei  
3 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen angenommen wurde.  
Der Tagesordnungspunkt wird vertragt.
13. Bekanntgaben
		 a.) allgemeiner Art
		  Die Vorsitzende gibt das Protokoll der Gemeinderats- 

sitzung vom 28.10.21 bekannt.
		 b.) in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse
		  Die Vorsitzende gibt einen in nichtöffentlicher Sitzung ge­

fassten Beschluss vom 28.10.21 bekannt. Der Gemeinderat 
der Stadt Schwaigern hatte einen Beschluss über die Be­
förderung einer Mitarbeiterin der Stadtverwaltung gefasst.

		  Verschiedene Anfragen aus dem Gremium schlossen die 
Sitzung.

Bericht aus dem gemeinderätlichen 
Hauptausschuss 
Am Montag, 06. Dezember 2021, fand eine öffentliche  
Sitzung des gemeinderätlichen Hauptausschusses in der  
Frizhalle statt. Anwesend waren Bürgermeisterin Sabine Roter­
mund als Vorsitzende und bis zu 14 Stadträtinnen und Stadt­
räte. Der gemeinderätliche Hauptausschuss befasste sich unter 
anderem mit den folgenden Tagesordnungspunkten.
Die ausführlichen Unterlagen zur Sitzung finden Sie im Rats- 
informationssystem des Gemeinderates der Stadt Schwaigern 
unter Rathaus/Gemeinderat/Infoportal/Ratsinformations- 
system.
Neubau eines Betriebsgebäudes, Siemensstraße 17,  
Flst. Nr. 16359 auf der Gemarkung Schwaigern
Das unbebaute Grundstück liegt im qualifizierten Bebauungs­
plan „Behaglicher Weg 7“ vom 01.08.2014. Auf dem Bauplatz 
wird ein Betriebsgebäude mit 179 Stellplätzen errichtet. Das 
Gebäude ist in drei Ebenen unterteilt. Die im Bebauungsplan 
festgesetzte Gebäudehöhe wird um 2,50 m überschritten. Bei 
der unteren Baurechtsbehörde, dem Landratsamt Heilbronn, 
wurde diese Überschreitung im Vorfeld angesprochen. Das 
Landratsamt toleriert laut Aussage des Bauherren diese Über­
schreitung.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Neubau eines Betriebsge­
bäudes, Siemensstraße 17, Flst. Nr. 16359 auf der Gemarkung 
Schwaigern nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Abbruch und Neubau eines Wohnhauses, Wielandweg 3, 
Flst. Nr. 8599 auf der Gemarkung Schwaigern
Das Grundstück liegt im Bereich des Bebauungsplans „Hinterm 
Schloß“ vom 22.02.1954 mit Anbauvorschriften. Das Grund­
stück ist bebaut mit einem Haus aus dem Jahr 1961. Dieses 
soll abgebrochen werden. Der Neubau ist in der Mitte des 
Grundstückes geplant. Im hinteren nördlichen Bereich besteht 
laut Bebauungsplan eine Bauverbotsfläche. Das neu geplante 
Wohnhaus ist nach der Planung mit 2 m in dieser Bauverbots­
fläche vorgesehen. Die Gebäudehöhe von ca. 8,30 m des Neu­
baus liegt ca. 1 m unter der Höhe des Altbaus. 
Das 1 ½-stöckige Gebäude mit einer Wohneinheit erhält ein 
Satteldach mit 45°. Die Garage im Süden aus dem Jahr 1971 
bleibt bestehen. Die Überschreitung des Wohnhausneubaus in 
die Bauverbotsfläche beeinträchtigt die angrenzende  
Bebauung nicht.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Abbruch und Neubau eines 
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Wohnhauses, Wielandweg 3, Flst. Nr. 8599 auf der Gemarkung 
Schwaigern nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Neubau von zwei Wohnhäusern mit je 2 Wohneinheiten, 
Konrad-Adenauer-Straße 32 + 34, Flst. Nr. 16202 auf der 
Gemarkung Schwaigern
Das unbebaute Grundstück liegt im Bereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Mühlpfad I“ von 2008. Im Zuge der Bauvor­
anfrage soll auch die Teilung des Grundstückes erfolgen, damit 
2 Einzelhäuser mit 2 Wohneinheiten errichtet werden können. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplanes beinhalten unter an­
derem die Begrenzung von 2 Wohnungen je Doppelhaus- 
hälften, Einzelhaus oder Reihenhäuser. Auf der Südseite wird 
das Baufenster im Untergeschoss durch Wohnräume und den 
Lichthof überschritten. Eine weitere Überschreitung ergibt sich 
im Erdgeschoss durch die Terrasse und durch die Balkone bei 
beiden Häusern. Diese beträgt ca. 3 Meter. Der Pflanzzwang 
wird hierdurch nicht tangiert. Es werden 1 Carport und 7 Stell­
plätze zu den Wohnhäusern errichtet. 1 Stellplatz befindet sich 
im östlichen Bereich außerhalb des Baufensters parallel zu der 
La-Teste-Straße. Der Grenzabstand an der westlichen Grund­
stücksgrenze wird durch eine Bebauung von ca. 3 m nicht 
eingehalten. Die weiteren Fragen zur Baumaßnahme möge das 
Landratsamt Heilbronn beurteilen. Aufgrund des fehlenden 
Wohnraums in Schwaigern und der stetigen Nachfrage wird die 
Teilung des Grundstückes sowie die Bebauung mit 2 Einzel­
häusern befürwortet.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Neubau von zwei Wohn- 
häusern mit je 2 Wohneinheiten, Konrad-Adenauer-Straße 32 
+ 34 auf der Gemarkung Schwaigern nach §§ 36, 31 BauGB zu 
erteilen.
Anbau im Erdgeschoss und Dachaufbautenverlängerung, 
Sonnenbergstraße 7, Flst. Nr. 6542/2 auf der Gemarkung 
Schwaigern
Das Reihenhaus liegt im Bereich des Bebauungsplans  
„Schafackerstraße“ vom 09.05.1968 und „1. Änderung“ vom 
16.02.1974. Im Erdgeschoss wird ein Anbau mit darüber  
liegender Terrasse in südlicher Richtung innerhalb des Bau­
fensters beantragt. Die bestehenden Dachaufbauten im Norden 
und Süden werden verlängert. Der Dachaufbau im Norden wird 
um 4,70 m, auf ein Gesamtlänge von 7,20 m, verlängert und 
die im Süden um 1,90 m auf eine Gesamtlänge von 7,60 m.  
Im Bebauungsplan sind Dachaufbauten nicht zugelassen.  
Da diese aber bereits bestehen und erweitert werden, wurde 
das Gremium gebeten, dem Beschlussvorschlag zuzustimmen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Anbau im Erdgeschoss und 
zur Dachaufbautenverlängerung, Sonnenbergstraße 7, Flst.  
Nr. 6542/2 auf der Gemarkung Schwaigern nach §§ 36,  
31 BauGB zu erteilen.
Neubau eines Rinderstalls, Gewann „Berwanger Pfad“,  
Flst. Nrn. 4747/1 + 4748 auf der Gemarkung Massenbach
Auf den Grundstücken wird der Neubau eines Rinderstalls  
beantragt. Die Grundstücke liegen im Außenbereich und der 
Antrag wird daher nach § 35 BauGB beurteilt. Im Außenbe­
reich ist ein Vorhaben nur zulässig, wenn öffentliche Belange 
nicht entgegenstehen, die ausreichende Erschließung ge- 
sichert ist und wenn es einem land- oder forstwirtschaftlichen 
Betrieb dient. Auf dem Flst. Nr. 4747/1 befindet sich bereits 
ein Wirtschaftsgebäude. Der beantragte Rinderstall mit einem 
Satteldach mit 15° Dachneigung ist westlich des bestehenden 
Gebäudes geplant. Der Rinderstall erhält an der Ost- und West­
seite Schiebetore. Auf der Ostseite werden zwischen dem be­
stehen Wirtschaftsgebäude und dem Rinderstall Stellplätze 
errichtet. Das Baugrundstück ist erschlossen. Ob eine Privile­
gierung nach § 35 Abs. 1 BauGB vorliegt, prüft und ent- 
scheidet das Landratsamt Heilbronn.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Neubau eines Rinderstalls, 
Gewann „Berwanger Pfad“, Flst. Nrn. 4747/1 + 4748 auf der 
Gemarkung Massenbach nach §§ 36, 35 BauGB zu erteilen.

Anbau einer Lagerhalle für Oldtimer und Verlegung von  
2 Stellplätzen, Holderbuschweg 83, Flst. Nr. 285 auf der  
Gemarkung Massenbach
Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des qualifi­
zierten Bebauungsplans „Hausener Weg“, 4. Änderung vom 
02.03.2012. Auf dem Grundstück befindet sich schon eine  
Lagerhalle für Oldtimer. Diese soll nun in Richtung Südwesten 
erweitert werden. Die Gebäudehöhe gleicht sich an das beste­
hende Gebäude an. Im südlichen Bereich wird das Baufenster 
um ca. 4,5 m überschritten. Die 2 schon vorhandenen Stell­
plätze werden auf die südliche Grundstücksgrenze verlegt, 
damit eine Einfahrt in die neue Lagerhalle möglich ist. Das 
Landratsamt wird gebeten, zu prüfen, ob ein Ölabscheider not­
wendig ist. Ebenso weisen wir darauf hin, dass an der nörd- 
lichen Grundstücksgrenze die Hochwassergefahrenkarte eine 
Überflutungsfläche anzeigt. Da die Erweiterung der Lagerhalle 
nicht störend ist, wurde das Gremium gebeten, dem Beschluss­
vorschlag zuzustimmen.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Anbau einer Lagerhalle für 
Oldtimer und zur Verlegung von 2 Stellplätzen, Holderbusch­
weg 83, Flst. Nr. 285 auf der Gemarkung Massenbach nach  
§§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Erdauffüllung Gewann „Hafnererden“, Flst. Nr. 3716 auf 
der Gemarkung Massenbach
Auf einem Teil der Ackerlandfläche wird eine Fläche von ca. 
900 m³ aufgefüllt. Die Auffüllung soll zur Bodenverbesserung 
sowie der Bewirtschaftungserleichterung, der tonige Boden ist 
danach besser zu bearbeiten, dienen. Das Auffüllmaterial ist 
steinfreier Lehm-Oberboden von einem unbebauten Bauplatz 
im Neubaugebiet „Hinter dem Hag“. Bedenken gegen diese 
Maßnahmen liegen nicht vor.
Das Gremium wurde gebeten, dem Beschlussvorschlag unter 
folgenden Auflagen zuzustimmen:
1.		 Durch die Geländeauffüllung darf kein zusätzliches Ober­

flächenwasser auf umgebende Grundstücke oder Wege ab­
fließen.

2.		  Ein Anstau in den oberhalb liegenden Grundstücken ist 
auszuschließen.

3.		 Bei der Materialanfuhr darf es zu keiner Beeinträchtigung 
öffentlicher Wege kommen. Im Schadensfall ist Ersatz zu 
leisten.

4.		  Es ist ein fließender Übergang von der Auffüllung zu den 
Feldwegen herzustellen.

Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Antrag auf Erdauffüllung, 
Gewann Hafnererden, Flst. Nr. 3716 auf der Gemarkung  
Massenbach nach §§ 36, 35 BauGB unter den im Sachverhalt 
aufgeführten Auflagen zu erteilen.
Nutzungsänderung einer Wohnung zu einer Ferienwohnung, 
Häuslesweg 9, Flst. Nr. 98 auf der Gemarkung Massenbach
Das Grundstück ist mit einem Wohnhaus aus dem Jahr 1956 
bebaut. Ein An- und Umbau des Wohnhauses erfolgte im Jahr 
1983. Das Grundstück liegt im nicht überplanten Innenbereich 
und wird somit nach § 34 BauGB beurteilt. Der westliche Teil 
des Wohnhauses soll nun im Bereich des Erdgeschosses sowie 
ein Zimmer im Dachgeschoss zu einer Ferienwohnung umge­
nutzt werden. Ein Stellplatz wird neu errichtet. Die Ferien- 
wohnung mit 3 Zimmern und einem Bad kann laut Betriebs­
konzept tage- oder wochenweise gemietet werden.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Nutzungsänderung einer 
Wohnung zu einer Ferienwohnung, Häuslesweg 9, Flst.  
Nr. 98 auf der Gemarkung Massenbach nach §§ 36, 34 BauGB 
zu erteilen.
Umbau und Sanierung eines bestehenden Wohnhauses mit 
Anbau und Errichtung einer 2. Wohneinheit im Dach- 
geschoss, Heuchelbergstraße 8, Flst. Nr. 6660/1 auf der 
Gemarkung Stetten
Die Heuchelbergstraße 8 ist mit einem Wohnhaus und einem 
Wirtschaftsgebäude bebaut. Das Grundstück befindet sich im 
Geltungsbereich des Baulinienplans „Stuhl I“ vom 21.04.1958. 
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Das vorhandene Wohnhaus wird im Erdgeschoss im Innen- 
bereich umgebaut und saniert. Im Dachgeschoss wird eine 
zweite Wohneinheit mit einem Zimmer im Kehlgebälk errichtet. 
Der schon existierende Zwischenbau, der Wohnhaus und Wirt­
schaftsgebäude verbindet, wird aufgestockt und erhält ein 
Pultdach (30°). 
Im Zwischenbau befindet sich dann das Treppenhaus mit  
Zugang zur Dachgeschosswohnung. Im Erdgeschoss des  
Zwischenbaus wird nördlich angrenzend ein Wintergarten er­
richtet. Der Sanierung und der Errichtung von weiterem Wohn­
raum wird befürwortet.
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zum Umbau und zur Sanierung 
eines bestehenden Wohnhauses mit Anbau und zur Errichtung 
einer 2. Wohneinheit im Dachgeschoss, Heuchelbergstraße 8, 
Flst. Nr. 6660/1 auf der Gemarkung Stetten nach §§ 36,  
34 BauGB zu erteilen.
Anbau an die Westseite eines Hauses mit Dachterrasse, 
Haldenstraße 13, Flst. Nr. 4218/3 auf der Gemarkung  
Niederhofen
Die Haldenstraße 13 ist mit einer Doppelhaushälfte aus dem 
Jahr 1992 bebaut. Das Grundstück liegt im qualifizierten Be­
bauungsplan „Hühnerhälde“ vom 05.04.1991. Auf der West­
seite des Wohnhauses ist eine Anbau (4m x 3m) geplant. Auf 
dem Anbau wird zusätzlich eine Dachterrasse mit Zugang vom 
Dachgeschoss errichtet. Die Dachterrasse erhält ein Geländer 
in Höhe von 1,10 m. Der gesamte Anbau überschreitet das im 
Bebauungsplan festgesetzte Baufenster im Westen. Zur Grund­
stücksgrenze und somit zur öffentlichen Verkehrsfläche be­
steht noch ein Abstand von 8 Meter, so dass die Über- 
schreitung nicht kritisch gesehen wird. 
Der gemeinderätliche Hauptausschuss beschloss einstimmig, 
das städtische Einvernehmen zur Bauvoranfrage für einen  
Anbau an der Westseite des Hauses mit Dachterrasse, Halden­
straße 13, Flst. Nr. 4218/3 auf der Gemarkung Niederhofen 
nach §§ 36, 31 BauGB zu erteilen.
Neubau einer Radwegbrücke über den Leinbach an der  
Brackenheimer Straße in Stetten; hier: Auftragsvergabe
Mit Schreiben vom 13.10.2021 hat das Landratsamt Heilbronn 
die wasserrechtliche Erlaubnis für den Bau einer Radwegbrücke 
über den Leinbach parallel zur Straßenüberführung Bracken­
heimer Straße erteilt. Daraufhin wurden vom mit der Planung 
des Radwegs beauftragten Ingenieurbüro Dietz in Abstimmung 
mit dem Bauamt bei drei geeigneten Firmen Angebote für eine 
Radwegbrücke in Aluminiumkonstruktion angefordert. Bei der 
Angebotseröffnung am 02.11.2021 lagen 3 Angebote mit einer 
Preisspanne zwischen 53.566,90 Euro und 79.840,82 Euro vor. 
Die Firma Glück aus Engen hat das günstigste Angebot vorge­
legt und soll gemäß Vergabeempfehlung des Ingenieurbüros 
Dietz mit der Lieferung und Montage der Radwegbücke über 
den Leinbach an der Brackenheimer Straße beauftragt werden. 
Die Lieferzeit gibt die Fa. Glück mit ca. 10 Wochen nach Auf­
tragserteilung an. Im weiteren Verlauf werden noch Angebote 
für die Tief- und Straßenbauarbeiten zum Bau des Radwegs, 
einschließlich Herstellung der Brückenfundamente eingeholt. 
Die Durchführung ist bei geeigneter Witterung für Februar/ 
März 2022 vorgesehen, sodass von einer Fertigstellung im 
April 2022 ausgegangen wird.	
Der gemeinderätliche Hauptausschuss fasste einstimmig den 
folgenden Beschluss: Der Auftrag für die Lieferung und  
Montage einer Radwegbrücke über den Leinbach an der  
Brackenheimer Straße in Stetten wird an die Firma Glück aus 
Engen zum Angebotspreis von 53.566,90 Euro vergeben.
Bekanntgaben
Die Vorsitzende gibt das Protokoll der letzten Hauptausschuss­
sitzung am 11.10.2021 bekannt.

Herzliche Glückwünsche
Am 15.12.2021 feierte Herr 
Günter Haberkern seinen  
91. Geburtstag. 
Frau Bürgermeisterin Sabine 
Rotermund gratulierte bei ih­
rem Besuch im Namen der 
Stadt Schwaigern ganz herz­
lich und wünschte Herrn  
Haberkern für das neue Le­
bensjahr und die Zukunft alles 
Gute und viel Gesundheit.

Am 16.12.2021 feierte Herr 
Johann Horvath seinen  
91. Geburtstag. 
Frau Bürgermeisterin Sabine 
Rotermund wünschte Herrn 
Horvath für das neue Lebens­
jahr und die Zukunft alles Gute 
und viel Gesundheit und gra­
tulierte bei ihrem Besuch im 
Namen der Stadt Schwaigern 
ganz herzlich.

Am 20.12.2021 feierte Herr 
Anton Jillich seinen  
91. Geburtstag. 
Bei ihrem Besuch gratulierte 
Frau Bürgermeisterin Sabine 
Rotermund im Namen der 
Stadt Schwaigern ganz herz­
lich und wünschte Herrn  
Jillich für das neue Lebensjahr 
und die Zukunft alles Gute und 
viel Gesundheit.

Verabschiedung
Zum 30.11.2021 ist Frau Elvira 
Hammer bei der Stadt Schwai­
gern als langjährige Mitarbei­
terin ausgeschieden. Seit 1984 
war Frau Hammer als Reini­
gungskraft bei der Stadt 
Schwaigern angestellt und 
führte die ihr übertragenen 
Aufgaben immer äußerst zu­
verlässig aus. Bei einer Verab­
schiedung im kleinen Rahmen 
dankte Frau Bürgermeisterin 

Rotermund Frau Hammer für ihren Einsatz. Bauamtsleiter Claus 
Rehder und Christian Guist, Fachbereich Facility, schlossen 
sich diesem Dank an und wünschen Frau Hammer für die  
Zukunft beste Gesundheit und alles Gute. Den Wünschen 
schloss sich der Personalrat an.

Verleihung der Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg an Frau Katharina Mayer 
und Herrn Ewald Pleiß
Bürgermeisterin Sabine Rotermund verlieh Frau Katharina  
Mayer und Herrn Ewald Pleiß in der Gemeinderatssitzung am 
17.12.21 die Landesehrennadel des Landes Baden-Württem­
berg für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten. 
Die Ehrungen waren ursprünglich bereits für den Abend des 
Ehrenamts 2020 vorgesehen, mussten jedoch aufgrund der 
Corona-Pandemie mehrfach verschoben werden.
Die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg wird an  
Bürgerinnen und Bürger des Landes vergeben, die sich durch 
eine mindestens 15 Jahre dauernde ehrenamtliche Tätigkeit in 
Vereinen und Organisationen mit kulturellen, sportlichen oder 
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sozialen Zielen oder in vergleichbarer Weise um die Gemein­
schaft besonders verdient gemacht haben. Sie wird vom  
Ministerpräsidenten verliehen.

Frau Mayer ist Gründungsmitglied der Frauengymnastikgruppe 
in Stetten und seit 40 Jahren Mitglied im TSV Stetten. Seit 
1966 setzt sie sich in zahlreichen ehrenamtlichen Aktivitäten 
ein, u. a. als Gründerin und Leiterin vom Mutter-Vater-Kind- 
Turnen, als Übungsleiterin für die Damengymnastik, als Leite­
rin der Gymnastikgruppe in Stetten oder als Kassenwartin.
Herr Pleiß wird für seine 28-jährige ehrenamtliche Tätigkeit als 
Abteilungsleiter der Tennisabteilung des TSV Stetten und als  
1. Vorsitzender des Tennisclubs Stetten seit seiner Gründung 
geehrt. Er engagierte sich während seiner Amtszeit in überaus 
hohem Maße für alle Belange des Vereins, u. a. für den Platz­
bau, die Errichtung des Tennisheims, die Sanierungen, die 
Mitgliederwerbung und bei Turnieren.

Ordnungsamt Schwaigern
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aktuell gilt ein Alkoholverkaufs- und Konsumverbot an Ver­
kehrs- und Begegnungsflächen in Innenstädten uns sonstigen 
öffentlichen Plätzen, Straßen und Wegen, auf denen sich viele 
Menschen nicht nur vorübergehend aufhalten. Dies ergibt sich 
aus der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden- 
Württemberg § 17b Abs. 1 – 3.
Zwischen dem 31. Dezember 2021, 15 Uhr, und dem 1. Januar 
2022, 9 Uhr, sind in der Innenstadt und öffentlichen Plätzen, 
Straßen und Wegen Ansammlungen von mehr als zehn  
Personen untersagt. Darüber hinaus gilt ein Feuerwerksverbot 
auf allen öffentlichen Plätzen, Straßen und Wegen.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern einen guten Start 
ins neue Jahr 2022.
Die Verordnung des Sozialministeriums über Zuständigkeiten 
nach dem Infektionsschutzgesetz (IfSG ZustV) wird aller Vor­
aussicht nach diesen Mittwoch (22.12.2021) notverkündet und 
anschließend am Donnerstag, den 23.12.2021, in Kraft treten.
Sollte sich die Corona-Verordnung erneut ändern, sind die  
entsprechenden Regelungen zu beachten. Diese können Sie aus 
der Website des Landes Baden-Württembergs entnehmen 
(https://www.baden-wuerttemberg.de).

Corona-Testmöglichkeiten in Schwaigern über 
die Feiertage
Die Testzentren haben über die Feiertage wie folgt geöffnet:
Coronatestzentrum Schwaigern, Weststraße 1, Schwaigern
24.12., 8.00 – 14.00 Uhr
25.12., 8.00 – 14.00 Uhr
26.12., 8.00 – 12.00 Uhr
31.12., 8.00 – 14.00 Uhr
01.01.2022 – geschlossen
Inan GGV GmbH, Dieselstr. 10, Schwaigern
24.12., 5.30 – 16.00 Uhr
25.12., 5.30 – 16.00 Uhr
26.12., 5.30 – 16.00 Uhr
31.12., 5.30 – 16.00 Uhr
01.01.2022 – geschlossen
Herr Ronald Plarino, Brückenstraße 27, Schwaigern- 
Massenbach
24.12.2021 –  6.00 – 14.00 Uhr
25.12.2021 – 10.00 – 14.00 Uhr

26.12.2021 – 10.00 – 14.00 Uhr
31.12.2021 –  6.00 – 14.00 Uhr
01.01.2022 – geschlossen
mcm-solutions GmbH , Theodor-Heuss-Straße 15-1,
Schwaigern
24.12., 10.00 – 15.00 Uhr
25.12., 10.00 – 12.30 Uhr
26.12., 10.00 – 12.30 Uhr
31.12., 10.00 – 15.00 Uhr
01.01., 10.00 – 14.00 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan gem. § 12 Baugesetz-
buch „Paul-Gerhardt-Straße“, Schwaigern
Aufstellung im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
Der Gemeinderat der Stadt Schwaigern hat am 17.12.2021 in 
öffentlicher Sitzung beschlossen, den vorhabenbezogenen Be­
bauungsplan „Paul-Gerhardt-Straße“, Schwaigern im beschleu­
nigten Verfahren nach § 13a BauGB aufzustellen. Dieser Be­
schluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der räumliche Geltungsbereich ist im abgedruckten Plan  auf 
Seite 9 oben dargestellt. Er umfasst das Flurstück 8741/2.
Ziel der Planung:
Der Stadt Schwaigern liegt eine Bauanfrage vor. Es soll eine 
Mehrfamilienhausbebauung auf dem Flurstück 8741/2 an der 
Paul-Gerhardt-Straße umgesetzt werden. Das Baugrundstück 
ist Teil einer Baulücke innerhalb der Bestandsbebauung.
Das Plangebiet liegt am nördlichen Stadtrand von Schwaigern, 
südlich der Bundesstraße B293. Es ist durch den Bebauungs­
plan „Hinter dem Schloss“, rechtskräftig seit 1971, überplant, 
der für das Plangebiet ein Gewerbegebiet festsetzt. Dennoch 
herrschen in der näheren Umgebung des Plangebiets Wohnge­
bäude vor. Gewerbebetriebe sind zwar auch vorhanden, bilden 
jedoch die Ausnahme. Das Gebiet stellt sich somit als ein 
faktisches Mischgebiet dar. Aufgrund der im Bebauungsplan 
„Hinter dem Schloss“ festgesetzten Gebietskategorie ist es 
notwendig, einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan gem.  
§ 12 BauGB aufzustellen, um das Bauvorhaben zu ermöglichen. 
Das Verfahren soll im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
durchgeführt werden, da es sich um eine Nachverdichtung im 
Innenbereich handelt.
Schwaigern, 20.12.2021
gez. Sabine Rotermund
Bürgermeisterin

Biotopverbundplanung in Schwaigern
Lebensräume von Tieren und Pflanzen sind miteinander ver­
netzt, sodass diese wandern und sich genetisch austauschen 
können. Wird dieses Netzwerk zu stark zerschnitten und beein­
trächtigt, können sich Arten nicht mehr genetisch austauschen 
und es entstehen Inselpopulationen. Innerhalb dieser Popula­
tionen kann es zu Inzucht kommen und die Art kann auf län­
gere Sicht in diesem Gebiet aussterben. Biotopverbund ist seit 
Juli 2020 im Naturschutzgesetz so verankert (§ 22 Natur­
schutzgesetz Baden-Württemberg). Demnach sind Städte und 
Kommunen verpflichtet, Biotopverbundpläne zu erstellen bzw. 
Landschafts- und Grünordnungspläne entsprechend anzu- 
passen. Um diese Aufgabe zu erleichtern wird dies derzeit mit 
90 % gefördert.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 26.02.2021 be­
schlossen, einen Förderantrag für die Erstellung einer Biotop­
verbundplanung einzureichen. Die Förderzusage kam Mitte 
Oktober, das Büro „Gruppe für Ökologische Gutachten“ (GÖG). 
aus Stuttgart erhielt den Planungsauftrag. 
Dieser Auftrag soll um die Einbeziehung des Fachplans  
„Gewässerlandschaften“ erweitert werden (vorbehaltlich der  
Förderzusage), dieser Fachplan lag seither nicht vor. 
Im Umweltarbeitskreis am 11.11.2021 stellte sich das Büro vor 
und erklärte das Vorhaben: 
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Der Biotopverbund setzt sich aus den Verbünden von trocke­
nen, mittleren und feuchten Standorten im Offenland sowie 
dem Verbund der Gewässerlandschaften zusammen und wird 
durch die Wildtierkorridore des Generalwildwegeplans ergänzt. 
Die Basis des Biotopverbunds bilden die Kernflächen. Dies sind 
größere Flächen mit naturschutzfachlich bedeutenden Elemen­
ten wie artenreichen Lebensgemeinschaften oder besonders 
schützenswerten Arten. Das kann ein alter Streuobstbestand 
sein, aber auch eine trocken-magere, extensive Weide, um nur 
einige wenige zu nennen. Verbunden werden diese Flächen 
durch sogenannte Trittsteinbiotope oder Verbindungselemente. 
Sie sind in der Regel nicht groß genug, um als dauerhafter 
Lebensraum zu dienen, aber ermöglichen Wanderungs- und 
Ausbreitungsprozesse. Beispiele für solche Verbundelemente 

sind kleine Stillgewässer, Steinriegel, Hecken oder extensiv 
bewirtschaftete Ackerrandstreifen. 
Planungsgrundlage für die Erstellung einer geförderten Biotop­
verbundplanung ist der „Fachplan landesweiter Biotopver­
bund“. Dieser Fachplan enthält Unterlagen mit Biotopverbund­
flächen für ganz Baden-Württemberg und wird vom Land zur 
Verfügung gestellt. Auf dieser Basis werden im Zuge der kom­
munalen Biotopverbundplanung Vor-Ort-Begehungen und Kar­
tierungen im Projektgebiet durchgeführt und ein Maßnahmen­
bericht erstellt. Die Planung soll in regelmäßigen Abständen 
im Umweltarbeitskreis diskutiert werden. Dieser Arbeitskreis 
existiert seit 1992, in ihm sind jeweils 1 Vertreter der Gemein­
deratsfraktionen, der landwirtschaftlichen Ortsvereine, NABU, 
BUND, Bürgergemeinschaft Massenbach und Heimatverein 
Schwaigern vertreten. Im Rathaus ist das Stadtbauamt, Frau 
Nusser zuständig. Weitere Information sowie die Fachpläne des 
Landes Baden-Württemberg sind auf der Homepage der Stadt 
Schwaigern einsehbar.

Satzung zur Änderung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung – AbwS) der Stadt Schwaigern 
vom 17.12.2021
Auf Grund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für  
Baden-Württemberg, §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 
20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem­
berg (KAG) hat der Gemeinderat der Stadt Schwaigern am 
17.12.2021 die folgende Satzung zur Änderung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – 
AbwS) der Stadt Schwaigern vom 19.10.2012, zuletzt geändert 
am 27.09.2019, beschlossen:
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§ 1
§ 40a Absatz 4 der Abwassersatzung wird wie folgt geändert:
	 1. �In Buchstabe a) wird die Angabe „m³“ durch die Angabe 

„m²“ ersetzt.
	 2. �In Buchstabe b) wird die Angabe „m³“ durch die Angabe 

„m²“ ersetzt.
§ 2
§ 42 der Abwassersatzung erhält folgende Fassung:
	 § 42 Höhe der Abwassergebühren
	 (1)	�Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt  

je m³ Frischwasser:
		  für den Zeitraum 01/2022 bis 12/2022� 2,20 €
	 (2)	�Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt  

je m² versiegelte Fläche:
		  für den Zeitraum 01/2022 bis 12/2022� 0,58 € 
	 (3)	�Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung 

in den Fällen des § 40a während des Veranlagungszeit­
raumes, wird für jeden Kalendermonat, in dem die Ge­
bührenpflicht besteht, ein Zwölftel der Jahresgebühr 
angesetzt. 

§ 3
§ 42 a der Abwassersatzung erhält folgende Fassung:
	 § 42 a Zählergebühr
	 (1)	�Die Zählergebühr gem. § 37 Abs. 2 wird gestaffelt nach 

der Größe des Wasserzählers erhoben. Sie beträgt bei 
Wasserzählern mit einer Nenngröße von:

Zählergröße Zählergebühr
Q3 = 2,5 und 4 

(Qn 1,5 und 2,5)
0,70 €/Monat

Q3 =10 
(Qn 6)

1,40 € / Monat

Sondergrößen/ 
andere Zählergrößen

Auf Kostenersatz je 
Zähler

	 (2)	�Bei der Berechnung der Zählergebühr wird der Monat, in 
dem der Zwischenzähler erstmals eingebaut oder end­
gültig ausgebaut wird, je als voller Monat gerechnet.

§ 4
Der § 43 der Abwassersatzung wird um folgenden Absatz 5 er­
gänzt:
	 (5)	�Die Gebührenschuld gemäß § 38 Abs. 1 und § 42a 

Abs. 1 ruht auf dem Grundstück bzw. dem Erbbaurecht 
als öffentliche Last (§ 13 Abs. 3 i.V. mit § 27 KAG).

§ 5
Die Satzungsänderung tritt zum 01. Januar 2022 in Kraft.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, der Genehmigung oder der Bekannt­
machung der Satzung verletzt worden sind.
Schwaigern, den 17. Dezember 2021
Sabine Rotermund
Bürgermeisterin

Neue E-Mail-Adresse der Friedhofsverwaltung
Liebe Bürgerinnen und Bürger, nach Bekanntmachung der 
neuen Friedhofssatzung zum 01.01.2021 dürfen wir Ihnen 
heute eine weitere Neuerung im Bereich Friedhof der Stadt 
Schwaigern mitteilen. Bisher haben Sie für Ihre E -Mail- 
Korrespondenz die jeweils hinterlegten Kontaktdaten des 
Sachbearbeiters verwendet. Um Ihre Anliegen in Zukunft zen­
tral und noch effizienter bearbeiten zu können, verfügt die 
Friedhofsverwaltung ab sofort über eine eigene E-Mail-Adresse. 
Diese lautet „Friedhofsverwaltung@Schwaigern.de“.

Beirat der Schwaigerner Städtepartnerschaften
Der Beirat der Schwaigerner Städtepartner-
schaften wünscht geruhsame Festtage und ein 
neues Jahr 2022 voll Gesundheit und Freude. 
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen 
in unseren Partnerstädten und in Schwaigern.

Jahresablesung Wasserzähler 2021 in Massen-
bach
Die Zählerablesung für das Jahr 2021 wird wie in den Vorjahren 
als Kundenselbstablesung durchgeführt. Jeder Hausbesitzer 
erhält dazu ein Anschreiben mit Zählerkarte. In diese Zähler­
karte kann der Stand der Wasseruhr eingetragen werden. Die 
Karte kann im Rathaus Massenbachhausen abgegeben oder in 
den separaten Briefkasten im Erdgeschoss des Rathauses oder 
natürlich auch in den Rathausbriefkasten eingeworfen werden.
Über die Homepage der Gemeinde Massenbachhausen  
www.massenbachhausen.de ist die Zählerstandserfassung auch 
im Internet möglich.
Auf dem Anschreiben sind die Kundennummer und ein indivi­
duelles Passwort aufgedruckt. Mit diesen Daten kann sich jeder 
Kunde anmelden und seinen Zählerstand selbst erfassen. Alter­
nativ wird auch ein QR-Code z.B. für Smartphones angeboten, 
mit dessen Scan man direkt zur Homepage für die Zählerstands­
erfassung gelangt.
Zusätzlich kann der Zählerstand auch über Whatsapp gemeldet 
werden. Einen Link zur Anleitung finden Sie auf der Zähler- 
standskarte. 
Die Anschreiben werden in den nächsten Tagen zugestellt. Die 
Rückgabe der Karten soll bis zum 03.01.2021 erfolgen. Sollte 
keine Zählerstandsmeldung vorliegen, müssen die Stände vom 
Verband geschätzt werden.

Gemeindewasserverband 
Massenbach-Massenbachhausen
Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung 
für ehrenamtliche Tätigkeit vom 05.10.2021 
Die Verbandsversammlung des Gemeindewasserverbands  
Massenbach – Massenbachhausen hat am 05.10.2021 aufgrund 
des § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeordnung für  
Baden- Württemberg folgende Satzung zur Änderung der  
Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
vom 12.12.2001 beschlossen:
§ 1 
§ 3 – Sitzungsgeld wird wie folgt geändert:
(1)		 In Absatz (3) a) wird die Zahl 200,00 durch die  

Zahl 300,00, die Zahl 150,00 durch die Zahl 225,00 und 
die Zahl 50,00 durch die Zahl 75,00 ersetzt.

(2)		 In Absatz (3) b) wird die Zahl 65,00 durch die  
Zahl 100,00, die Zahl 45,00 durch die Zahl 70,00 und die 
Zahl 20,00 durch die Zahl 30,00 ersetzt.

§ 2 Inkrafttreten
Die Satzungsänderung tritt am 1. Januar 2022 in Kraft.
Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser  
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Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be­
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf­
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt­
machung der Satzung verletzt worden sind.
Massenbachhausen, den 06.10.2021 
Gez.: Morast
Verbandsvorsitzender

Zu verschenken

Zu verschenken
Wer hat Bedarf?	Zu erfragen
lfd. Nr.		 Gegenstand	�  unter Tel.
-----------------------------------------------------------------------
77 			  Nordmanntanne Weihnachtsbaum � 0172-5991165 
78 			  Couchtisch, Holz, 110 x 65 x 56, 
			   auszieh- und verstellbar � 8109555
Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger- 
meisteramt Schwaigern (Zimmer E.04 oder Tel. 2127, Frau  
Haberkern) wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich kosten­
frei.

Wirtschaftsförderung

Bewerben Sie sich jetzt für den Lea-Mittel-
standspreis 2022
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden- 
Württemberg (Lea-Mittelstandspreis) zeichnet zum 16. Mal 
kleine und mittlere Unternehmen für ihr freiwilliges gesell­
schaftliches Engagement aus.
Ausgelobt wird der Lea-Mittelstandspreis von Caritas, Diakonie 
und dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus in 
Baden-Württemberg. Seit 2007 wird die Lea-Trophäe vergeben. 
Lea steht für Leistung, Engagement und Anerkennung.
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unter­
nehmen mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Koopera­
tion mit einer Organisation aus dem Dritten Sektor, z. B. einem 
Wohlfahrtsverband, einem Verein oder einer Umweltinitiative, 
gemeinsam ein Projekt zur Bewältigung gesellschaftlicher He­
rausforderungen realisiert haben, bewerben. Bewerbungs-
schluss ist der 31. März 2022. Weitere Informationen zum 
Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren finden Sie unter 
www.lea-mittelstandspreis.de.
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Ge­
schäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e. V., 
Brigitte Volz, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart, Tel. 0711/ 
2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de. 

Landratsamt Heilbronn

Abfuhrtermine der Müllabfuhr über den Jahres-
wechsel
– Schwaigern-Stadt und -Stetten: 
Restmüll 05.01. | Bio 29.12., 12.01. | Papiertonne 29.12.
– Massenbach: 
Restmüll 05.01. | Bio 29.12., 12.01. | Papiertonne 30.12.
– Niederhofen: 
Restmüll 29.12., 05.01. | Biomüll 12.01. | Papiertonne 29.12.

Alle Abfuhrtermine 2022 für Rest- und Biomüll und Papier 
finden Sie in Ihrem Abfallkalender 2022 vom Landratsamt  
Heilbronn oder online unter www.landkreis-heilbronn.de/ 
abfallkalender.

Öffnungszeiten von Entsorgungszentrum, 
Recyclinghof und Erddeponie über die Feiertage
Das Entsorgungszentrum Schwaigern-Stetten sowie die  
sonstigen Recyclinghöfe bleiben an Heiligabend, 24. Dezem­
ber, an Silvester, 31. Dezember, sowie an Sonn- und Feiertagen 
geschlossen.
Ansonsten sind sie zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Die Erddeponie Heuchelberg hat geschlossen vom 20.12.21 – 
08.01.22
Sonderöffnung:
Alle Recyclinghöfe, die donnerstags regulär geschlossen  
haben, werden am 23.12. und am 30.12.2021 jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr außerordentlich geöffnet!
Die übrigen Recyclinghöfe sowie die Entsorgungszentren, die 
donnerstags regulär geöffnet haben, sind an diesen beiden 
Tagen wie jeweils üblich geöffnet. Die Sonderöffnung ist als 
Ersatz dafür gedacht, dass durch die Lage der Feiertage die 
traditionellen Entsorgungstage Freitag und Samstag entfallen.

Müllmarken 2022
Die Müllmarken, Banderolen, Abfallsäcke für Restmüll und  
Säcke für Gartenabfälle für 2022 können bei folgenden Stellen 
in Schwaigern gekauft werden (es ist nur Barzahlung mög-
lich!): 
– Einkaufsstätte Willig am Marktplatz (1. OG)
– Presse- und Tabakwelt Hartmut Würtz, im Kaufland
Im Dezember und Januar erhalten Sie nur Müllmarken und  
Banderolen auch zusätzlich bei:
– Patrone, Daniel Matter, Hindenburgplatz 3 (hier auch  
Kartenzahlung möglich)
Den Schwaigerner Abfallkalender für 2022 erhalten Sie eben­
falls in den Verkaufsstellen.
Müllmarken und Banderolen für 2022 sind auch online er-
hältlich im Onlineshop des Landratsamts unter www.muell­
marken-landkreis-heilbronn.de 
Banderolen aus 2021 gelten noch das ganze Jahr 2022. Abfall­
säcke für Restmüll und Säcke für Gartenabfälle können eben­
falls im neuen Jahr aufgebraucht werden. Ab Januar 2022 
werden nur Abfallbehälter mit neuer Marke oder gültiger  
Banderole geleert.

Abfallkalender 2022
Den Abfallkalender des Landkreises Heilbronn für das Jahr 
2022 erhalten Sie in den Schwaigerner Müllmarken-Verkaufs-
stellen: 
– Einkaufsstätte Willig am Marktplatz (1. OG)
– Presse- und Tabakwelt Hartmut Würtz, im Kaufland
– Patrone, Daniel Matter, Hindenburgplatz 3 
Darin aufgeführt sind alle Abfuhrtermine für Restmüll, Bioab­
fall und Papier in Schwaigern, Stetten, Massenbach und  
Niederhofen sowie das Datum der Schadstoffsammlung. Der 
Kalender ist besonders am Jahresbeginn hilfreich, da es durch 
die Feiertage zu Verschiebungen bei den Abfuhrtagen kommt.
Der neue Abfallkalender ist auch online abrufbar unter  
www.landkreis-heilbronn.de/abfallkalender. 
Kennen Sie schon unsere App, die Sie an die Abfuhrtermine 
erinnert und die viele weitere Informationen rund um die  
Entsorgung bietet? www.landkreis-heilbronn.de/abfall-app
Der Abfallkalender enthält außerdem 1 Sperrmüllgutschein 
(Sperrmüll + Elektroschrott + Altmetall auf Abruf). Pro Haus­
halt ist eine Sperrmüllabholung möglich. Die Anmeldung kann 
entweder mit dem Gutschein oder alternativ online erfolgen 
unter www.landkreis-heilbronn.de/sperrmuell-online.
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Tim Nico, Sohn von Tobias Knodel und Victoria Heiche,  
Schwaigern, am 20. November 2021 in Bietigheim-Bissingen. 
Joy Julie, Tochter von John Edward Johnson und Julia  
Johnson, Schwaigern, am 20. November 2021 in Heilbronn.

Eheschließung
Arthur Trenkenschuh und Dorothee Sabine Heider, Schwaigern, 
am 18. Dezember 2021 in Schwaigern. 

Sterbefall
Gerhard Philipp Essig, Massenbach, am 29. November 2021 in 
Schwaigern.

Herzlichen Glückwunsch!
24.12. 	 Herrn Michele Scarale, Schwaigern, 
			   zum 80. Geburtstag.
25.12. 	 Herrn Klaus-Dieter Lieberknecht, Stetten a. H., 
			   zum 80. Geburtstag.
25.12. 	 Frau Elife Kapkin, Massenbach, 
			   zum 75. Geburtstag.
25.12. 	 Frau Doris Wittmann, Schwaigern, 
			   zum 70. Geburtstag.
26.12. 	 Herrn Günter Lehrich, Schwaigern, 
			   zum 75. Geburtstag.
27.12. 	 Herrn Heribert Thomas, Schwaigern,
			    zum 90. Geburtstag.
31.12. 	 Frau Gerlinde Nagel, Schwaigern, 
			   zum 80. Geburtstag.
2022
02.01. 	 Frau Elsa Schepental. Schwaigern, 
			   zum 70. Geburtstag.
02.01. 	 Frau Havva Yilmaz, Massenbach, 
			   zum 70. Geburtstag
03.01. 	 Herrn Vito Faila, Schwaigern, 
			   zum 85. Geburtstag.
06.01. 	 Frau Ingrid Söll, Stetten a. H., 
			   zum 75. Geburtstag.
06.01. 	 Herrn Kurt Hörtling, Schwaigern, 
			   zum 70. Geburtstag.
07.01. 	 Herrn Friedrich Kasiske, Massenbach, 
			   zum 70. Geburtstag.
07.01. 	 Frau Karin Pfau, Massenbach, 
			   zum 70. Geburtstag.
08.01. 	 Frau Heidi Maichin, Schwaigern, 
			   zum 75. Geburtstag.
11.01. 	 Frau Anita Kreher, Schwaigern, 
			   zum 90. Geburtstag.
12.01. 	 Herrn Edgar Grumbach, Schwaigern, 
			   zum 70. Geburtstag.

Kindergärten und Schulen

Leintal-Schule Schwaigern
Fairer Scho-
koverkauf an 
der Leintal-
schule
Seit vielen 

Jahren gehört der faire Scho­
koverkauf, organisiert von der 
Fachschaft Religion, fest in 
die Adventszeit der Leintal­

schule! Corona hat auch diesen verändert. Die Schüler füllten 
Bestellzettel aus, welche dann an den Weltladen weitergeben 
wurden. In diesem Jahr kam so ein sensationeller Betrag von 
über 1000 Euro zusammen! Die fleißigen Neuntklässler ver­
teilten dann mit viele Freude und Begeisterung die Schoko­
berge an die Schüler und Lehrer. Danke an alle, die diese  
Aktion durch Bestellung und Mitarbeit so zahlreich unterstützt 
haben!

Weihnachtsbäume in der 
Leintal-Schule
In der Adventszeit wurden die 
Schülerinnen und Schüler der 
Leintal-Schule jeden Morgen 
mit Weihnachtsmusik und ei­
nem weihnachtlich ge­
schmückten Schulhaus be­
grüßt.
An dieser Stelle bedanken wir 
uns ganz herzlich bei der 
Baumschule Reichelt für die 
Spende unserer Weihnachts­
bäume! Diese sorgten zusam­
men mit Fensterbildern und 
unserem Adventskranz für eine 
besinnliche Atmosphäre und 
eine schöne Einstimmung auf 
Weihnachten.

Aus den  
Gemeinderatsfraktionen

FWV/BuW 
(Freie Wähler/Bauern und Weingärtner)
Wir bedanken uns als Fraktion bei allen Bürgern, Freunden und 
Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen im vergange-
nen Jahr und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr, das Ihnen Glück, persönliches Wohlergehen 
und Gesundheit bescheren möge. 
Adalbert Brian, Timo Decker, Dieter Erath, Antje Holderrieth, 
Mirjam Kleinknecht, Ursula Kölle, Jürgen Willig und Dieter 
Vogt.
Auf www.fwv-buw.de finden Sie unseren Freien Blick mit vielen 
Informationen und Bildern.

Evang. Kirchengemeinden
Sonntag, 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dez. 2021
Warnhinweis:
Angesicht der sich momentan zuspitzenden pandemischen 
Lage bitten wir sie zu beachten, dass in unseren Gruppen und 
Kreisen die strikte Befolgung der Corona-Hygieneregeln gilt. 
Auch wenn Sie als Geimpfte und Genesene teilnehmen, gelten 
die Hygieneregeln, v. a. die Mundschutzpflicht. 
Gottesdienste können unter Umständen außerhalb der Kirche 
stattfinden. Bitte ziehen Sie sich warm an, Maskenpflicht und 
Abstandsgebote sind einzuhalten. Wir empfehlen allen Gottes­
dienstbesuchern zuvor einen Test oder Selbsttest zu machen.
Für die Weihnachtsgottesdienste bitten wir Sie sich via 
www.kirche-schwaigern.de anzumelden, oder in Ausnahme­
fällen telefonisch bei der Mesnerin Fr. Schollenberger  
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(Tel. 5494). Eine Anmeldung über das Pfarramt ist wegen den 
u. g. Schließzeiten nicht möglich.
In den Weihnachtsferien findet keine Kinderkirche statt. Die 
erste Kinderkirche im neuen Jahr feiern wir am So., 16.1., um 
9.45 Uhr in den Jugendräumen.

Schwaigern:
Pfarramt 1 – Pfarrer Ralf Rohrbach-Koop, Tel. 920600 bzw.  
920602, E-Mail: ralf.rohrbach-koop@elkw.de
Pfarramt 2 – Pfarrerin Sonja Binder, Tel. 0178/8199542, 
E-Mail: sonja.binder@elkw.de
Es ist Urlaubszeit:
Pfarrer Ralf Rohrbach-Koop ist vom 26.12. bis einschließ-
lich 29.12. in Urlaub. Vertretung in seelsorgerlichen Ange- 
legenheiten hat Pfarrerin Sonja Binder. 
Pfarrerin Sonja Binder ist vom 30.12. bis 9.1.2022 in  
Urlaub. Vertretung in seelsorgerlichen Angelegenheiten hat 
Pfarrer Ralf Rohrbach-Koop.
Pfarramtssekretariat: Geschlossen bis einschließlich 
09.01., öffnet wieder am Montag, den 10.01.22, um  
15 Uhr (in dieser Zeit können sie die aktuellen Gemeindenach­
richten nicht im Amtsblatt, sondern über die Abkündigungen 
in den Gottesdiensten erfahren).
Kirche: täglich geöffnet von 10 bis 16 Uhr, donnerstags  
geschlossen
Freitag, 24.12. – Heiligabend 
Predigttext: Titus 2, 11-14; Opfer: Brot für die Welt
	 15.00 Uhr 	Familiengottesdienst mit Pfarrerin Binder
	 17.00 Uhr 	Christvesper mit Pfarrer Rohrbach-Koop
	 22.00 Uhr 	Christmette mit Pfarrer Rohrbach-Koop
Für die Weihnachtsgottesdienste bitten wir Sie, sich via 
www.kirche-schwaigern.de anzumelden. Für Heiligabend 
wird es auch in diesem Jahr – pandemiegerecht – zwei aufge­
zeichnete Gottesdienste geben: Einen Familiengottesdienst 
mit Pfarrerin Binder und einen Heilig-Abend-Gottesdienst mit 
Pfarrer Rohrbach-Koop. Beide Gottesdienste werden ab Heilig­
abend über die Homepage unserer Kirchengemeinde abrufbar 
sein.
Samstag, 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
1	 0.00 Uhr 	Gottesdienst mit Pfarrer Rohrbach-Koop
		  Predigttext: 1.Joh. 3, 1-2; Opfer: Brot für die 

Welt
Sonntag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag
	 10.40 Uhr 	Gottesdienst mit Pfarrerin Binder
		  Predigttext: Jesaja 7, 10-14; Opfer: Brot für die 

Welt
	 17.00 Uhr 	Waldweihnacht auf dem Heuchelberg mit  

Kirchengemeinderäten Mayer und Hoderrieth.
Freitag, 31.12.2021 – Silvester
	 17.00 Uhr 	Gottesdienst Altjahrabend mit Pfarrer Rohr­

bach-Koop und Abendmahl
		 Opfer: für Aufgaben in unserer Gemeinde
Samstag, 01.01.2022 – Neujahr
	 18.00 Uhr 	Gottesdienst mit Prädikant Herr Kümmerle
		 Opfer: für Aufgaben in unserer Gemeinde
Sonntag, 02.01.
	 10.00 Uhr 	Distriktgottesdienst Online als Stream, Zugang 

via Webseite der Kirchengemeinden Stetten und 
Niederhofen www.kirche-stetten.de. Opfer: für 
Aufgaben in unserer Gemeinde

		 Sie sind herzlich eingeladen, beim Dis- 
trikt-Sing-Gottesdienst mit Liedpredigt on-
line dabei zu sein: www.kirche-niederhofen.
de. Bezirkskantorin Frau Bender, eine Band und 
das Triell mit Pfarrer Rohrbach-Koop, Pfarrerin 
Kirchner und Pfarrerin Albrecht gestalten diesen 
Gottesdienst.

Welche Weihnachtslieder wünschen Sie sich für diesen Gottes­
dienst? Untenstehend finden Sie die Liste der Wunschlieder. 
Suchen Sie sich Ihre drei Lieder aus und schreiben Sie ent- 
weder Pfarrerin Kirchner eine Mail (Carolin.Kirchner@elkw.de ) 
oder geben Sie ihr diese per Telefon durch: 07138/920663. 
Abgabeschluss ist der 29. Dezember. Wir sind gespannt auf 
Ihre Rückmeldungen!

Wunschliederliste:
EG 30 – Es ist ein Ros entsprungen, EG 32 – Zu Bethlehem 
geboren, EG 34 – Freuet euch ihr Christen alle, EG 36 – Fröh­
lich soll mein Herze springen, EG 37 – Ich steh an deiner 
Krippen hier, EG – Kommt und lasst uns Christus ehren, EG 45 
– Herbei o ihr Gläubgen, EG 49 – Der Heiland ist geboren,  
EG 55 – O Bethlehem, du kleine Stadt, EG 56 – Weil Gott in 
tiefster Nacht erschienen, DLB 57 – Mitten unter uns (Du hast 
den Himmel verlassen), FJ 4 Nr. 6 – Gott wohnt bei uns (Der 
Himmel berührt die Erde), DLB 215 – Hosanna (I see the King 
of Glory), Wwdl+ 38 – Es wird nicht immer dunkel sein, Wwdl+ 
87 – Wiesen und Berge.
Donnerstag, 06.01.
	 10.40 Uhr 	Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer Rohr­

bach-Koop. In diesem Gottesdienst wird ge­
tauft: Hannes Bach. Predigttext: Johannes 1, 
15-18; Opfer: Weltmission

Sonntag, 09.01.
	 10.00 Uhr 	Gottesdienst zur AllianzGebetsWoche (in  

Planung, entweder in der Stadtkirche mit Pfar­
rer Rohrbach-Koop oder um 18.00 Uhr aus dem 
F4) Opfer: für Aufgaben in unserer Gemeinde

 
Samstag, 15.01.
Christbaumsammlung 2022 das Evangelische Jugendwerk 
Schwaigern (ejw) sammelt die Christbäume in Schwaigern-Stadt 
ein. Stellen Sie hierzu bitte Ihren Baum am Morgen gut sicht­
bar an die Straße. Die Abholung ist kostenlos, um Spenden für 
die Jugendarbeit in Schwaigern wird gebeten. Im Sinne der 
aktuellen Situation darf dies auch gerne per Überweisung auf 
folgendes Konto erfolgen: Evangelische Kirchengemeinde 
Schwaigern, DE60 6206 3263 0085 5160 07.
Das ejw wünscht Ihnen ein frohes und gesundes neues Jahr 
2022!
Sonntag, 16.01.
	 10.30 Uhr 	ökumenischer Gottesdienst in St. Martinus 

mit Pfarrer Rohrbach-Koop, Führungswechsel 
beim Hospizdienst. Wir begrüßen Frau Katrin 
Mönig als neue Koordinatorin des Hospizdiens­
tes und danken Frau Petra Flake für ihre lang­
jährige Tätigkeit an dieser Stelle. Dazu laden 
wir jetzt schon herzlich ein. Um Anmeldung für 
den Gottesdienst bitten wir bis 07.01.2022 
bei Familie Geng, Tel: 07138/944315 oder 
andy_und_ines@t-online.de; 

		 Opfer: für Aufgaben in unserer Gemeinde

Massenbach – Massenbachhausen
mit CVJM
Pfarrerin Carolin Kirchner
Mail: carolin.kirchner@elkw.de
Sekretärin Ute Rempp
Mail: Gemeindebuero.Massenbach@elkw.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstags und donnerstags 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07138/920663, Homepage: www.kirche-massenbach.de
Das Gemeindebüro ist vom 29. Dezember bis 10. Januar 2021 
nicht besetzt.
Freitag, 24. Dezember (Heilig Abend) mit Anmeldung
	 15.30 Uhr 	Familiengottesdienst mit dem Kinderkirch-Team 

und Pfrin. Kirchner in der Georgskirche Mb, auch 
gestreamt

	 17.00 Uhr 	Christvesper mit Anspiel-Team und Pfrin. Kirch­
ner in der Georgskirche Mb, auch gestreamt

	 18.30 Uhr 	Christvesper mit Anspiel-Team und Pfrin. Kirch­
ner in der St. Kilianskirche Mbh

Samstag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
	 10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Pfrin. Kirchner in der Georgs­

kirche Mb
Sonntag, 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
	 09.30 Uhr 	Gottesdienst mit Pfrin. Binder im Gemeinde- 

zentrum Mbh
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Freitag, 31. Dezember (Altjahr)
	 17.00 Uhr 	ökum. Gottesdienst in der St. Kilianskirche in 

Mbh mit Pfrin. Kirchner und Pfr. Dr. Schenk- 
Ziegler

	 18.30 Uhr 	Gottesdienst mit anschl. Abendmahl in der 
Georgskirche Mb mit Pfrin. Kirchner

Samstag, 01. Januar 2022 (Neujahr)
	 17.00 Uhr 	Gottesdienst zur Jahreslosung im Gemeinde- 

zentrum Mbh mit Pfrin. Kirchner
Sonntag, 02. Januar
	 10.00 Uhr 	Distrikt-Sing-Gottesdienst mit Pfr. Rohr­

bach-Koop, Pfrin. Albrecht und Pfrin. Kirchner 
als Live-Stream-Gottesdienst, abrufbar unter 
www.kirche-niederhofen.de Sie sind eingeladen, 
sich Weihnachtslieder zu wünschen. (siehe Text 
der Leintal-Gemeinden)

	 11.30 Uhr 	selbstständiger Taufgottesdienst von Lio  
Schumacher in der Georgskirche Mb mit Pfrin. 
Kirchner

Donnerstag, 06. Januar (Epiphanias)
	 09.30 Uhr 	Gottesdienst mit Pfr. Rohrbach-Koop in der 

Georgskirche Mb
	 ab 13 Uhr 	Sternsinger-Stationen auf dem Aldi-Parkplatz 

und vor dem Gemeindehaus Arche in Massen­
bach. Briefe mit Spendentüte und Segen werden 
Ihnen in den Tagen vorher in den Briefkasten 
eingeworfen (s.u.)

Sonntag, 09. Januar
	 10.00 Uhr 	Distrikts-Gottesdienst zur Eröffnung der Allianz­

gebetswoche in der Stadtkirche in Schwaigern; 
die Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen

Mittwoch, 12. Januar
	 15.15 Uhr 	Konfirmandenunterricht, Gruppe I, 
		  Gemeindehaus Arche Mb
	 17.00 Uhr 	Konfirmandenunterricht, Gruppe II, 
		  Gemeindehaus Arche Mb 
Donnerstag, 13. Januar
	 19.00 Uhr 	Jugendkreis, Treffpunkt Arche Mb
Geöffnete Kirche und Gemeindezentrum
Bis zum 31. Dezember sind die Georgskirche und das Gemein­
dezentrum täglich von 9 – 18 Uhr für Sie geöffnet. Wir wollen 
Ihnen in dieser besonderen Zeit die Möglichkeit geben, einen 
Ort der Ruhe und der Besinnung aufzusuchen. Sie haben auch 
die Möglichkeit kleinere Geschenkartikel käuflich zu erwerben.
Krippen-Hörspiel to go mit Weihnachtsfenstern
Unsere Konfirmand/-innen laden Klein und Groß ganz herzlich 
zu einem Spaziergang auf den Spuren der Weihnachts- 
geschichte ein. In Massenbach und in Massenbachhausen wer­
den ab dem 23. Dezember bis zum 06. Januar jeweils vier 
Weihnachtsfenster gestaltet sein. Bei jedem Fenster findet 
sich ein QR-Code mit dessen Hilfe Sie sich die Weihnachtsge­
schichte aus Sicht verschiedenster Tiere anhören oder selbst in 
die Rollen schlüpfen können. Kamele, Schafe, eine Eule und 
eine Fledermaus, Ochs und Esel kommen da zu Wort. Vielleicht 
erkennen Sie die ein oder andere Konfi-Stimme wieder. Das 
Startfenster in Massenbach ist am Gemeindehaus Arche 
(Schwaigerner Str. 4), in Massenbachhausen in der Gemminger 
Str. 7. Die nächste Adresse ist jeweils an den Fenstern hinter­
legt. Wir wünschen viel Freude beim Weihnachtsspaziergang!
Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten 
Wir planen an Heiligabend drei Gottesdienste in Präsenz zu 
feiern und freuen uns sehr, dass Gottesdienste über Weihnach­
ten nach aktuellem Stand in Präsenz gefeiert werden können. 
Allerdings bleibt der Abstand, den wir zwischen den einzelnen 
Haushalten einhalten müssen. Die Sitzplätze sind begrenzt. 
Eine vorherige Anmeldung ist nötig. Diese ist auf unserer 
Homepage und per Telefon im Pfarramt möglich. Weil es sein 
könnte, dass nicht alle, die gerne einen Gottesdienst an Heilig­
abend mitfeiern möchten, einen Sitzplatz bekommen, werden 
die beiden Gottesdienste in Massenbach live gestreamt und 
auch im Anschluss zum Nachschauen auf unserer Homepage zu 
finden sein. 
Für Kurzentschlossene: Es spricht nichts dagegen, sich direkt 
vor dem Gottesdienst zu erkundigen, ob es noch freie Sitz­
plätze gibt. 

Weihnachtsgrüße und Segenswünsche
Der Kirchengemeinderat zusammen mit Pfarrerin Carolin  
Kirchner grüßen die Gemeindeglieder und all diejenigen, die 
mit unserer Kirchengemeinde verbunden sind, sehr herzlich 
und wünschen ein gesegnetes Christfest und frohe Festtage! 
Wir freuen uns trotz allem auf viele Begegnungen in unseren 
Festgottesdiensten. 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen, die sich in unserer 
Kirchengemeinde das Jahr über ehrenamtlich und dienstlich 
engagieren. Herzlichen Dank für gute Begegnungen und das 
Vertrauen, das uns von vielen Seiten entgegengebracht wurde. 
Ein herzlicher Dank gilt auch allen, die unserer Arbeit mit 
Wohlwollen begegnen, diese mit Gaben und Spenden unter­
stützen und im Gebet begleiten. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute, einen versöhnlichen Ausklang 
des zu Ende gehenden Jahres und Gottes Segen und Geleit zum 
Neuen Jahr 2022 mit der Jahreslosung: Jesus Christus spricht: 
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ (Johannes 
6,37) Welch hoffnungsvolle Aussage angesichts all der Zäune 
und Grenzbefestigungen unserer Zeit. Freier Zugang für alle. Zu 
Gott. Das schenkt Jesus. Der Weg zu Gott ist frei! Das feiern 
wir in unseren Gottesdiensten. Aber auch mit jedem Stoßge­
bet, das im Alltag über unsere Lippen kommt, nehmen wir 
diesen freien Zugang zu Gott in Anspruch. Dazu sind wir ein­
geladen – auch im neuen Jahr!
Sternsinger 2022
Liebe Massenbacher, leider können wir Sie am 6. Januar nicht 
persönlich besuchen. Dennoch wollen wir Massenbacher Stern­
singer unseren Geschwistern auf der ganzen Welt zeigen, dass 
wir uns um sie kümmern – Corona hin oder her. Deshalb bitten 
wir Sie dieses Jahr, dass Sie zu uns kommen:
Sie finden uns am 6. Januar zwischen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr 
vor der Arche und auf dem Aldi-Parkplatz. Dort können Sie 
wenigstens ein paar Sternsinger sehen, und wir nehmen gerne 
Ihre Barspende entgegen. Natürlich können Sie auch direkt an 
die Sternsinger spenden. Hierzu finden Sie Informationen ab 
dem 2.1. in Ihrem Briefkasten. Wenn Sie nicht so gut zu Fuß 
sind und es Ihnen lieber ist, wir kommen am 6. Januar kurz 
vorbei und holen Ihre Spende direkt bei Ihnen ab, dann rufen 
Sie bis spätestens 5. Januar bei Familie Holder unter 2992 an. 
Alles Gute für 2022 und vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Ihre Massenbacher Sternsinger
Kasualvertretung und Gemeindebüro
Pfarrerin Kirchner ist vom 03. – 09. Januar 2022 im Urlaub. 
Kasualvertretung hat Pfarrer Rohrbach-Koop aus Schwaigern, 
Tel: 07138 920600.
Das Gemeindebüro ist vom 29. Dezember bis 10. Januar 2021 
nicht besetzt.
Allianzgebetswoche vom 09. – 16. Januar
Mit einem gemeinsamen Eröffnungsgottesdienst starten wir am 
09. Januar in die Allianzgebetswoche, die uns dazu aufruft 
über Gemeindegrenzen hinweg als Christ*innen miteinander zu 
beten. Unter der Woche wird es drei weitere Gebetsangebote 
geben. Nähere Infos finden Sie auf der homepage.
Voranzeige: Baumsammelaktion CVJM
Die Sammelaktion findet am 15.01.2022 in Massenbach statt.

Stetten am Heuchelberg
(www.kirche-stetten.de)
Pfarramt, Claudiusgasse 1, Tel. 6285 
E-Mail: Pfarramt.Stetten-Niederhofen@elkw.de
Sekretariat: A. Schukraft
Pfarrerin Christa Albrecht Tel.: 07131/7241676
E-Mail: christa.albrecht@elkw.de
Freitag, 24.12., Heiliger Abend – Christvesper 
	 16.00 Uhr 	Kurzgottesdienst für Familien mit Kindern mit 

dem zukünftigen Kinderkirchteam Stetten, Frau 
Esther Kümmerle, mit dem Posaunenchor  
Stetten und Pfarrerin Albrecht auf dem Schulhof 
der Stettener Grundschule. Für die Liedblätter 
bitten wir Sie, Ihr Smartphone oder eine  
Taschenlampe mitzubringen.
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	 17.00 Uhr 	Kurzgottesdienst für die ganze Gemeinde mit 
dem Posaunenchor Stetten und Pfarrerin  
Albrecht auf dem Schulhof der Stettener Grund­
schule. Für die Liedblätter bitten wir Sie, Ihr 
Smartphone oder eine Taschenlampe mitzu- 
bringen.

Samstag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag:
	 10.00 Uhr 	Live-Stream-Gottesdienst in Niederhofen mit 

Organist Herrn Werner Decker und Querflötistin 
Frau Haas, Abendmahl und Pfarrerin Albrecht

Sonntag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag:
	 10.00 Uhr 	Live-Stream-Gottesdienst in Stetten mit dem 

Kirchenchor, Organist Herrn Schilling und  
Pfarrerin Albrecht

Opferbitte
Coronabedingt können derzeit viele Gottesdienste nicht in 
Präsenz stattfinden, sondern werden per Livestream über- 
tragen. Dadurch fehlen unserer Kirchengemeinde für die Finan­
zierung der Gemeindearbeit fest eingeplante Opfer. Da die 
Gemeindearbeit weiterläuft und auch für die Streamingaus- 
rüstung viel Geld benötigt wurde, damit wir Ihnen die Gottes­
dienste in dieser guten Qualität nach Hause übertragen kön­
nen, freuen wir uns, wenn Sie unsere Gemeindearbeit mit einer 
Spende/Opfer unterstützen.
Bankverbindung: Volksbank im Unterland; IBAN: DE89 
62063263 00 60547006
Per Online Spende über unsere Internetseite: www.kirche-stet­
ten.de/website/de/stetten/online-spenden/online-opfer.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Aktion Brot für die Welt
Da derzeit, mit Ausnahme von Heiligabend, keine Präsenz- 
gottesdienste stattfinden, können die mit dem Gemeindebrief 
verteilten Spendentütchen bis Jahresende in den Briefkasten 
des Pfarramts (Claudiusgasse 1) oder der Kirchenpflege  
(Heuchelbergstraße 24) eingeworfen werden. 
Herzlichen Dank für alle Spenden!
Keine Waldweihnacht 2021 – aber ein Weihnachtsweg 
durch Stetten
Wir laden „Jung und Alt“ ein, die Weihnachtsgeschichte 
Schritt für Schritt bei einem Spaziergang durch Stetten zu er­
leben.
Die Stationen sind ab dem 23.12. bis zum Ende des Jahres 
aufgebaut und können jederzeit besucht werden. 
Beginn des Rundweges ist am Gemeindehaus (Fenster An­
dachtsraum). Bitte beachten Sie die jeweils geltenden  
Corona-Regelungen. 
Eine frohe Weihnachtszeit wünscht die ChriS-Jugendarbeit Stet-
ten. 
Urlaubszeit im Pfarramt
Das Pfarramt ist in der Woche vom 27.12. bis 31.12. nicht  
besetzt. Pfarrerin Albrecht ist aber erreichbar, in ihrem Büro in 
Heilbronn.
Gottesdienste zum Jahreswechsel und weitere:
Freitag, 31.12.2021, Altjahrsabend, 18.00 Uhr: Live-Stre­
am-Gottesdienst in Niederhofen mit Organist Herrn Gerhard 
Decker und Musikteam, Abendmahl und Pfarrerin Albrecht.
Samstag, 01.01.2022, Neujahr, 17.00 Uhr: Live-Stream- 
Gottesdienst in Stetten mit dem Musikteam Stetten, Organist 
Herrn Schilling und Pfarrerin Albrecht.
Sonntag, 02.01., 10.00 Uhr: Distrikt-Sing-Gottesdienst mit 
Liedpredigt als Live-Stream-Gottesdienst in Niederhofen mit 
Bezirkskantorin Frau Bender und dem Triell Pfarrer Rohr­
bach-Koop, Pfarrerin Kirchner und Pfarrerin Albrecht.
Donnerstag, 06.01., 10.30 Uhr: Live-Stream-Gottesdienst in 
Stetten mit Musizierenden aus Kleingartach und Pfarrerin 
Beck.
Sonntag, 09.01.: Wegen genauen Angaben zum Gottesdienst 
an diesem Tag beachten Sie bitte die aktuellen Angaben auf 
der Homepage der KG Stetten und die Abkündigungen im 
neuen Jahr. Den Live-Stream finden Sie jeweils unter  
www.kirche-stetten.de.
„Mache dich auf und werde Licht“
Im Foyer der Kirche leuchtet abends eine Transparentkrippe. 
In den Fenstern der Jugendräume wird jeden Tag eine neue 
Kerze angebracht, angemalt von den Kindern aus dem Kinder­

garten „Unter dem Regenbogen“. Auf dem Hof leuchtet ein 
Lichterbaum. Machen Sie bei Ihrem Spaziergang einfach auch 
einen Abstecher an der Kirche vorbei. Gerne dürfen Sie sich 
aus den beleuchteten Kisten eine Bastelanleitung oder eine 
adventliche Karte mitnehmen.
Urlaub und Vertretung Pfarrerin Albrecht
Vom 03.01. bis 16.01. hat Pfarrerin Albrecht Urlaub. Ver- 
tretung für Kasualien übernimmt Pfarrerin Beck aus Klein- 
gartach, Tel. 07138/6244. In Angelegenheiten der Kirchenge­
meinde wenden Sie sich bitte an KGR Dieter Schilling,  
Tel. 07138/67863.
Auflegung der Jahresrechnung 2020
Der Kirchengemeinderat hat die Jahresrechnung 2020 festge­
stellt. Die Auflegung des Rechnungsabschlusses 2020 zur Ein­
sichtnahme erfolgt von 3. – 11. Januar 2022 bei der Kirchen­
pflege (Heuchelbergstr. 24).
Christliche Kinder- und Jugendarbeit Stetten am Heuchel-
berg
Die Gruppen und Kreise treffen sich in der Ferienzeit nicht  
bzw. nach Vereinbarung.
Montag, 10.01.
	 17.45 Uhr 	Bubenjungschar (2. – 4. Klasse) im Gemeinde­

haus
	 17.45 Uhr 	Bubenjungschar (5. – 7. Klasse) im Saal der 

Liebenzeller Gemeinschaft
Donnerstag, 13.01.
	 16.15 Uhr 	Kinderstunde
	 19.30 Uhr 	Jugendkreis Online

Niederhofen
Pfarrerin Christa Albrecht, Tel. 07131/7241676
Mail: christa.albrecht@elkw.de
Gemeindebüro: 
Simone Schilling Mi. 08.30 – 11.30 Uhr, Tel. 67420
E-Mail: ev.pfarramt@kirche-niederhofen.de
Internet: www.kirche-niederhofen.de
Heiligabend
Fr. 	15.00 und	16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Ute Kolewe  

– nur mit Anmeldung möglich!
		  Kurzgottesdienste im Freien mit Pfarrerin 

Christa Albrecht:
	 18.00 Uhr 	vor der Sporthalle (für Liedblätter bitte Smart­

phone oder Taschenlampe mitbringen)
	 18.45 Uhr 	am Brunnen (für Liedblätter bitte Smartphone 

oder Taschenlampe mitbringen)
1. Weihnachtstag
Sa. 	10.00 Uhr Online-Gottesdienst	 aus Niederhofen mit  

Organist Werner Decker und Querflötistin Anette 
Haas, mit Abendmahl für zuhause Pfarrerin 
Christa Albrecht

2. Weihnachtstag
So.	 10.00 Uhr Online-Gottesdienst	 aus Stetten mit dem  

Kirchenchor, Organist Herrn Schilling und Pfar­
rerin Christa Albrecht

Altjahrabend, 31. Dezember 2022
Fr.	 18.00 Uhr	Online-Gottesdienst	 aus Niederhofen mit  

Organist Gerhard Decker und Musikteam, Pfarre­
rin Christa Albrecht und Abendmahl für zuhause

Neujahr, 1. Januar 2022
Sa. 17.00 Uhr Online-Gottesdienst	 aus Stetten mit Pfarrerin 

Christa Albrecht
2. Januar 2022
So. 10.00 Uhr Online-Gottesdienst	 aus Niederhofen 
		 Distrikt-Sing-Gottesdienst mit Liedpredigt mit 

Bezirkskantorin Frau Bender,	 Pfarrer Rohrbach-
		  Koop, Pfarrerin Kirchner und Pfarrerin Albrecht
Erscheinungsfest, 6. Januar 2022
Do. 10.00 Uhr Online-Gottesdienst	aus Stetten mit Musizie­

renden aus Kleingartach und Pfarrerin Christina 
Beck

9. Januar 2022
So. 10.00 Uhr Distriktsgottesdienst in Präsenz in Schwaigern 

mit Pfarrer Ralf Rohrbach-Koop
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11. Januar 2022
Di. 	19.30 Uhr 	Allianzgebetsabend
12. Januar 2022
Mi. 	 keine 	Präsenzzeit Pfarrerin Albrecht im Pfarrbüro  

Stetten
	 kein 	Konfirmandenunterricht
	 19.30 Uhr 	Allianzgebetsabend
Unsere Gruppen und Kreise finden in den Ferien nur nach be­
sonderer Vereinbarung statt.
Alle Termine stehen unter Vorbehalt. Änderungen veröffent- 
lichen wir auf unserer Internetseite.
Herzlichen Dank für den Christbaum in der Kirche
Für den Christbaum in der Kirche, den Familie Seiz gespendet 
hat, möchten wir uns ganz herzlich bedanken!
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die unsere Kirchen-
gemeinde in diesem Jahr durch Mitarbeit, finanzielle Mittel und 
Fürbitte unterstützt haben und wünschen allen frohe Weihnach-
ten und ein gesegnetes neues Jahr. Bleiben Sie behütet und 
zuversichtlich!
Allianz-Gebetsabende im Januar
Die Allianzgebetsabende sind geplant am Dienstag, 11.01., 
Mittwoch, 12.01. und Freitag, 14.01.2022. Bitte merken Sie 
sich die Termine schon vor. 
Kalender 2022
Für das Jahr 2022 gibt es einen Bildkalender von Niederhofen 
in DIN A4 mit Motiven in und um Niederhofen zum Verschen­
ken und sich selbst etwas Gutes zu tun. 8 Euro – und Sie unter­
stützen damit die Neugestaltung des Außenbereichs rund um 
die Niederhofener Cyriakuskirche. Wo man diesen Kalender er­
stehen kann? In der Kirche in Niederhofen, beim Christbaum­
verkauf Seiz, bei KaDeko, bei Frau Gabi Gebert und Frau Tina 
Pfahl – und bei den Kurzgottesdiensten an Heiligabend um 
18.00 Uhr und 18.45 Uhr!
Auflegung Rechnungsabschluss 2020
Der Rechnungsabschluss 2020 liegt vom 23.12.21 bis 5.1.2022 
zur Einsichtnahme aus. Bitte melden Sie sich, wenn Sie ihn 
einsehen wollen, vorher telefonisch bei Anja Decker, 
Tel. 8110510.
Vertretung Pfarrerin Albrecht
Pfarrerin Christa Albrecht hat Urlaub von 3. – 16. Januar 2022. 
Kasualvertretung übernimmt Pfarrerin Christina Beck, Klein- 
gartach (Tel. 6244).
Gottesdienste in Niederhofen
Ab 16. Januar finden die Gottesdienste in Niederhofen voraus­
sichtlich wieder in Präsenz statt!

Liebenzeller Gemeinschaft Schwaigern
Liebenzeller Gemeinschaft und EC-Jugendarbeit
Schwaigern, Falltorstraße, F 4
Pastor Mark Bühner, Tel. 015737234570 oder 07138/2369645, 
mark.buehner@lgv.org.
Jugendpastor Patrick Hüsgen, Tel. 017661215764, patrick.
huesgen@lgv.org.
Gemeindeleiter Armin Schmalzhaf, Tel. 0178/3637365,  
armin.schmalzhaf@lgv-schwaigern.de.
Weitere Ansprechpartner und Infos zu den Kreisen unter  
www.lgv-schwaigern.de.

Liebenzeller Gemeinschaft Schwaigern

F4 | Liebenzeller Gemeinschaft und EC Schwaigern
Falltorstraße 4
Fr. 24. Dezember 2021 – Donnerstag, 13. Januar 2022
Es gilt kein 3G. Ein Selbsttest, unabhängig vom Immun-
status wird empfohlen. Einlass: jeweils 15 Minuten früher – 
Dauer: ca. 1 Stunde
Sa. 01.01.2022, 11.15 Uhr	 Neujahrs-Gottesdienst
So. 09.01.2022, 11.15 Uhr	 Gemeinschafts-Gottesdienst, 
								        Predigt: Mark Bühner
Der Ticket-VVK zum Valentinskonzert mit Sefora Nelson im 
F4 am Mo 14.2.2022 hat begonnen. Tickets gibt es nur  
online unter www.cvents.eu – Ideal als Weihnachts- 
geschenk. Valentinskonzert mit Sefora Nelson – Ein unver­
gessliches Erlebnis. 

Sefora Nelson, eine der bekanntesten Künstlerinnen der christ­
lichen Musikszene, überzeugt seit vielen Jahren mit Liedern 
und Geschichten, die mitten aus dem Leben stammen und  
direkt ins Herz treffen. Sie live zu sehen, ist ein ganz beson­
deres Erlebnis – eine abwechslungsreiche Mischung aus Kon­
zert, Gottesdienst, Comedy und Seelsorge. Mit ihrem viel- 
fältigen Programm wird die Ausnahmekünstlerin auch über die 
deutschen Grenzen hinweg von Veranstaltern eingeladen.  
Jedes ihrer Events wird individuell oft auch mit einem Hauch 
Spontaneität zusammengestellt. Dadurch gleicht keines dem 
anderen! Freuen Sie sich auf einen Abend, zu dem Sie die beste 
Freundin ebenso mitnehmen können wie Ihren Ehemann oder 
eine Nachbarin. Genießen Sie Seforas unvergleichliche Art:  
Mal schwäbisch witzig, mal mit italienischem Charme.  
Eine internationale Persönlichkeit, die viele Sprachen be­
herrscht – vor allem aber eine: die Sprache des Herzens.
Andachts-Telefon: Für alle Leute, die kein internetfähiges  
Gerät besitzen: Tel. 2369750.
In den Ferien finden keine Kinder- und Jugendkreise statt. 

Liebenzeller Gemeinschaft Stetten
Sonntag, 2. Januar 2022
	 20.00 Uhr 	Gemeinschaftsstunde mit Ute Kolewe
Sonntag, 9. Januar 2022
	 20.00 Uhr 	Gemeinschaftsstunde mit Andreas Geissinger
		 Herzliche Einladung!
Wir wünschen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das Jahr 2022 Gesundheit und Gottes Segen.

Ev. Freikirchliche Gemeinde Massenbach
Johann-Sebastian-Bach-Straße 32
Ansprechpartner: Dominik Tocha 
Mail: dominik.tocha@efg-massenbach.de 
Tel. 07138/1310, Homepage: www.efg-massenbach.de
Aktueller Stand zu unseren Veranstaltungen 
Aktuell beginnt unser Gottesdienst wieder um 10.00 Uhr! 
(mit Livestream – die Zugangsdaten bleiben unverändert). 
Parallel zu diesem Gottesdienst findet der Kindergottesdienst 
statt.
Beim Betreten und Verlassen einer Veranstaltung sowie sitzend 
am Platz gilt die Maskenpflicht. 
Bitte bringen Sie daher zu allen Veranstaltungen eine (medizi­
nische) Mund-und-Nase-Bedeckung mit.
Ansonsten gelten die bekannten AHA Regeln.
Fr. 24.12.	Heiligabend
	16.30 Uhr Christvesper
So. 26.12.	2. Weihnachtsfeiertag
	 10.00 Uhr 	Weihnachtsgottesdienst
		  (parallel dazu Kindergottesdienst)
Fr. 31.12.	Silvesterabend
	 17.30 Uhr 	Jahresabschlussgottesdienst
So. 02.01.
	 10.00 Uhr 	Gottesdienst 
		  (parallel dazu Kindergottesdienst)
So. 09.01.
	 10.00 Uhr 	Gottesdienst 
		  (parallel dazu Kindergottesdienst)
Jahreslosung 2022: 
Alles, was mir der Vater gibt, das kommt zu mir; und wer zu 
mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen. 
Johannes 6, 37

Katholische Seelsorge „Im Leintal“
http://se-im-leintal.drs.de
Pastoralreferentin Beck, Tel. 0176/31546037; Pfarrer Emefuru, 
Tel. 0152/17988475; Pfarrer Schenk-Ziegler Tel. 07138/7142
 
Kath. Pfarramt St. Martinus Schwaigern Weststr. 7 
stmartinus.schwaigern@drs.de,
Telefon 07138/7142 Dienstag 8 – 12 Uhr, Mittwoch 10 –  
12 Uhr, Donnerstag 16 – 18 Uhr. 
KW 52 geschlossen
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Kath. Pfarramt, St. Kilian, Massenbachhausen, Schulstr. 4, 
stkilian.massenbachhausen@drs.de, Telefon 07138/7292, 
Pfarrbürozeiten: Montag 15 – 17 Uhr, Mittwoch 9 – 12 Uhr, 
Freitag 10 – 12 Uhr.
KW 52 und KW 1 geschlossen.

Kath. Pfarrbüro Leingarten, Bergstr. 1, Tel. 07131/401504,
Montag und Donnerstag 9 – 12 Uhr, Dienstag 15 – 18 Uhr

Gottesdienste in St. Martinus
Zu den Gottesdiensten bitten wir um Anmeldung bei Familie 
Geng Tel. 944315 oder andy_und_ines@t-online.de.
Freitag	 24.12. – Heiligabend	
	 11 – 17 Uhr	Krippenweg im Freien
	 16.00 Uhr	Mini-Krippenandacht
	 17.00 Uhr	Mini-Krippenandacht
	 22.00 Uhr	 Christmette (auch Livestream)
Samstag 25.12. – Weihnachten	
	 10.30 Uhr	 Festgottesdienst Hochfest der Geburt des 

Herrn	
	 11 – 17 Uhr 	Krippenweg im Freien
	 18.00 Uhr	 Vespergebet zur Weihnacht
Sonntag 26.12. – 2.Weihnachtstag
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (auch Livestream)
		 Hl. Familie Segnung des Johannesweins
	 11 – 17 Uhr 	Krippenweg im Freien
Freitag	 31.12. – Silvester
	 17.30 Uhr	 Jahresschlussandacht
Samstag 01.01. – Neujahr
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag 02.01.	
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier für die ganze Seelsorgeeinheit
Donnerstag 06.01. – Dreikönig
	 10.30 Uhr	 Festgottesdienst (auch Livestream) mit Stern­

singern
Sonntag 09.01. – Taufe des Herrn
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag 11.01.	
	 19.00 Uhr	Abendmesse
Falls kurzfristig etwas geändert werden muss, versuchen wir Sie 
über Homepage und Vermeldungen zu informieren.
 
Seelsorgeeinheit
Adveniat 
An Weihnachten kommen die Kollekten der Aktion Adveniat zu 
Gute. Das Motto heißt schlicht „Überleben“ und ruft uns zum 
Teilen mit den Armen Lateinamerikas auf. Adveniat hilft dort 
mit Lebensmitteln für die Bedürftigen Sauerstoff für die  
Erkrankten. Aber auch Bildungsprojekte und Menschenrechts­
arbeit werden unterstützt. Spendentüten liegen in den Kirchen 
aus, die auch Bankdaten enthalten oder die Möglichkeit zur 
Onlinespende eröffnen.
Am 1. Januar ist die Kollekte für den Afrikatag und am  
6. Januar für das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“.
Urlaub in den Pfarrämtern
In seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie Pfarrer Schenk- 
Ziegler unter der Nummer 07138/7142 (AB), Pastoralreferentin 
Beck unter 017631546037 und Pfarrer Emefuru unter 
015217988475.
Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen Helfer:innen für 
ihr unverzichtbares Engagement in unseren Kirchengemeinden. 
Großer Dank an alle Hygienebeauftragten, Ordner, Mesnerinnen 
und Mesner für den nervenzehrenden Dienst. Für die gute Zu­
sammenarbeit mit den Kommunen und in der Ökumene sind 
froh und dankbar. 
Wir wünschen allen ein gesegnetes, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein friedvolles NEUES JAHR.
Pfarrer	Pastoralreferentin	 Pfarrer
Alois Schenk-Ziegler	Tamara Beck	 Desmond Emefuru
 
Gemeindenachrichten für St. Martinus
Krippenandacht(en) in St Martinus
An Hl Abend sind die Familien mit Kindern zu einer kleinen 
Krippenandacht eingeladen – Beginn ist entweder um 16 Uhr 
oder um 17 Uhr. 

Aufgrund der Situation feiern wir denselben Minigottesdienst 
zweimal hintereinander, Dauer ca. 25 Minuten. Die Teilnehmer­
erfassung erfolgt vor Ort, es gilt Maskenpflicht.
Krippenweg im Freien
Herzliche Einladung an alle – Familien, Große und Kleine, zu­
sammen oder für sich allein – bei einem Spaziergang Weih­
nachten am Wegesrand zu entdecken. An 6 Stationen rund um 
die Kirche wird die Weihnachtsgeschichte aus der Sicht der 
Engel erzählt; es gibt eine Mitmachaktion für alle, einen Im­
puls für Große , ein Bild für die Allerkleinsten. Der Krippenweg 
ist von 24.bis 26.12. jeweils von 11 – 17 Uhr geöffnet. Die 
rote Startbox steht neben dem Kircheneingang.
Musik an Weihnachten
Seit fast zwei Corona-Jahren sind Chormitglieder, Kantorinnen 
und Kantoren, Scholasänger und Instrumentalisten aus unserer 
Gemeinde mit viel Engagement sonntags im Dienst. Auch die 
kommende Weihnachtszeit wird erfüllt sein mit Musik und  
Gesang. Dafür sagen wir von Herzen DANKE!
Friedenslicht aus Bethlehem
Ab Heiligabend können Sie auch den Kerzenschein des  
Friedenslichts von Bethlehem mit nach Hause nehmen. Am 
besten Sie bringen dazu eine Laterne mit. Kerzen der Aktion 
gibt es für 2 € auch in der Kirche zu erwerben. Sie können aber 
auch eine eigene Kerze verwenden.
Sternsingen 
In Schwaigern, Stetten, Niederhofen und Neipperg werden die 
Sternsinger wieder die Klebestreifen mit dem Segen 20 * C + 
M + B *22 Christus Mansionem Benedicat – Christus segne 
dieses Haus – und Informationen (incl. Spendentüte und  
Kontonummer) in die Briefkästen einwerfen. Einen festlichen 
Sternsingergottesdienst wird es am 6. Januar um 10.30 Uhr in 
St. Martinus geben. Dieser Gottesdienst wird auch wieder im 
Livestream übertragen.
„Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ 
so lautet das Jahresmotto des Kindermissionswerks aus Aa­
chen. Im Mittelpunkt steht die Gesundheitsversorgung der 
Kinder in Ägypten, Ghana und Südsudan. 
Ganz viele Informationen dazu finden Sie jetzt schon unter 
www.sternsinger.de oder am 6. Januar in Ihrem Briefkasten.
Bilderaktion 
Wir möchten zusammen mit dem Segen auch die Kinder der 
Gemeinde mit den Senioren und Seniorinnen verbinden. Dazu 
bitten wir alle Kinder, bis zum 1. Januar Bilder zum Thema 
Sternsinger auf ein Blatt zu malen und in der Kirche abzugeben 
oder dem Briefkasten beim Pfarramt einzuwerfen. Diese Bilder 
verteilen wir dann mit den Sternsingerbriefen.

Gemeindenachrichten für Massenbach
Gottesdienste in St. Kilian Massenbachhausen
Freitag	24.12. – Heiligabend
	 22.00 Uhr	 Christmette mit Begleitung vom Musikverein
Samstag 25.12. – Weihnachten 
	 10.30 Uhr	Hochamt der Geburt Christi mit der Chorgemein­

schaft
Sonntag 26.12. 2. Weihnachtstag	
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier Hl. Stephanus Fest
Freitag	 31.12.– Silvester	
	 17.00 Uhr	 ökumenische Andacht
Samstag 01.01. – Neujahr	
	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag 06.01. – Dreikönig	
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier und Aussegnung der Stern- 

singer
Sonntag 09.01. –Taufe des Herrn	
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch 12.01.	
	 18.30 Uhr	Rosenkranz
	 19.00 Uhr	Abendmesse
Anstelle einer Krippenfeier laden wir alle ein, sich mit ihrer 
Familie auf den Krippenweg zu machen. Der Stern von Beth­
lehem begleitet alle Neugierigen über verschiedene Stationen 
bis hin zur Krippe. Gott kommt zur Welt – und Sie sind mitten­
drin im Geschehen! Jede Familie startet am Heiligabend für 
sich ab 13.00 im Windfang der Kirche St. Kilian. 
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Dort befindet sich die erste Station, sowie eine Beschreibung, 
wo man die übrigen Stationen des Krippenweges findet. Bitte 
denken sie daran, dass die allgemeinen Hygiene- und Ab-
standsvorschriften dringend eingehalten werden müssen und 
sich keine Ansammlungen von Personen an den
Stationen bilden dürfen. Die Stationen bleiben über die 
Weihnachtsfeiertage aufgebaut.
Liebe Massenbacher,
leider können wir Sie am 6. Januar nicht persönlich besuchen. 
Dennoch wollen wir Massenbacher Sternsinger unseren Ge­
schwistern auf der ganzen Welt zeigen, dass wir uns um sie 
kümmern – Corona hin oder her. Deshalb bitten wir Sie dieses 
Jahr, dass Sie zu uns kommen:
Sie finden uns am 6. Januar zwischen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr 
vor der Arche und auf dem Aldi-Parkplatz. Dort können Sie 
wenigstens ein paar Sternsinger sehen, und wir nehmen gerne 
Ihre Barspende entgegen. Natürlich können Sie auch direkt an 
die Sternsinger spenden. Hierzu finden Sie Informationen ab 
dem 2.1. in Ihrem Briefkasten. Wenn Sie nicht so gut zu Fuß 
sind und es Ihnen lieber ist, wir kommen am 6. Januar kurz 
vorbei und holen Ihre Spende direkt bei Ihnen ab, dann rufen 
Sie bis spätestens 5. Januar bei Familie Holder unter 2992 an. 
Alles Gute für 2022 und vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Ihre Massenbacher Sternsinger

Neuapostolische Kirchengemeinde Leingarten
Neuapostolische Kirche Leingarten, Hohensteinstraße 76
Vorsteher Benjamin Frick, Tel. 07133/1200122
Termine nach Vereinbarung oder E-Mail: info@nak-gemein­
de-leingarten.de, www.nak-gemeinde-leingarten.de
Themenreihe des Monats: Zukunftshoffnung
Zu allen Gottesdiensten ist eine FFP2 Maske zu tragen
https://nak-leingarten.meinegemeinde.digital
Einlass zu den Abendgottesdienst 19.45 Uhr, Sonntags ab  
9.00 Uhr.
Anmeldung für die Gottesdienste spätestens einen Tag vor dem 
Gottesdienst über „meine Gemeinde.digital“ oder per Telefon.
Achtung, geänderte Gottesdienstzeiten in der Weihnachtszeit:
Do. 23.12. + Fr. 24.12., So. 26.12. + 31.12. sowie 01.01.2022 
KEINE Gottesdienste
Sa. 25.12. 
	 09.30 Uhr 	Weihnachtsgottesdienst mit Übertra­

gung aus Heilbronn Pfühlstraße,  
Empfangsort noch nicht bekannt.

Do. 30.12. 20.00 Uhr Gottesdienst
So. 02.01. 09.30 Uhr Gottesdienst
Mi. 05.01. 20.00 Uhr Gottesdienst
So. 09.01. 09.30 Uhr Gottesdienst
Do. 13.01. 20.00 Uhr Gottesdienst

FSV Schwaigern
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!
Der FSV Schwaigern bedankt sich bei allen Mitgliedern, Werbe­
partnern, Freunden und Gönnern für die Unterstützung im 
letzten Jahr. Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein erfolgreiches und glückliches, aber vor allem gesun­
des Jahr 2022!
Vorstandschaft FSV Schwaigern

Reiterverein Schwaigern
Frohe Weihnachten!

Stille kehrt auf der Anlage ein, 
denn auch unsere Schulpferde 
haben Weihnachtsferien. Sie 
werden aber in den Ferien von 
ihren Pflegern gut versorgt. 
Für uns alle geht ein weiteres 
ungewöhnliches Jahr zu Ende. 
Keiner weiß, wie sich alles 
entwickeln wird. Wir hoffen, 
im nächsten Jahr alle Veran­
staltungen durchführen zu 
können, aber das wird die Zeit 
zeigen. 
Jetzt wünschen wir uns und 

Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2022. Bleiben Sie gesund!

Karate-Dojo Schwaigern
Am 18.12. fand nach 17 Monaten Coronapause in der Frizhalle 
wieder unser Kinder-Karateturnier Winter-Shiai statt, zu dem 
sich 31 Kinder angemeldet hatten. Dijana Kovacevic aus  
Massenbach erkämpfte sich in der Altersklasse Bambinis – 7 
Jahre den Gruppensieg und gewann ihren Finalkampf deutlich. 
Louis Csanits aus Schwaigern (Bambini – 5 Jahre) gewann im 
Finale mit 4:1. Bis ins Finale kämpften sich ebenfalls folgende 
Schwaigerner Kinder: Leni Seeger (– 6 Jahre), Lenny-James 
Reif (– 7 Jahre) und Florentin Ley (– 14 Jahre). Den Kampf 
im kleinen Finale gewannen Finnya Rehder mit 4:1 und Lucas 
Schäfer mit 5:0, Milan Wörner kämpfte sich ebenfalls bis ins 
kleine Finale durch. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Leistungen!

Alle teilnehmenden Kinder erhielten einen schönen Pokal und 
am Ende des Turniers kam noch der Nikolaus und brachte je­
dem Kind ein grünes T-Shirt mit einem bedruckten Karate- 
Motiv. Infos unter www.karateschule-tomasu.de

Musikverein Stadtkapelle Schwaigern
Weihnachtsgrüße an alle Mitglieder und Freunde unseres 
Vereins
Ein weiteres Jahr mit Pandemie, das glaubten wir letztes Jahr 
doch nie!
Bleibt nur zu wünschen, wir überstehen das gut und machen 
uns weiter richtig Mut!
Wir wünschen euch mit all euren Lieben, dass Weihnachten 
schön wird und ganz gediegen!
Für 2022 Gesundheit, Glück und Zufriedenheit, auch in Zukunft 
und für alle Zeit!
Wir hoffen sehr, dass wir nächstes Jahr bald wieder gemeinsam 
musizieren dürfen/können!

Musikschule Schwaigern
Liebe Eltern, liebe Schüler, liebe Freunde der Musikschule, 
unsere Schüler haben dieses Jahr ein kleines Online Weih­
nachtskonzert aufgenommen, das ab dem 24. Dezember auf 
unserer Homepage zu sehen sein wird. 
Wir möchten damit  allen ein herzliches Dankeschön sagen für 
das entgegengebrachte Vertrauen und für die Unterstützung in 
diesem Jahr. Vorstand, Schulleitung, Lehrerschaft und Ge-
schäftsstelle wünschen Ihnen viel Freude damit und ein geseg-
netes Weihnachtsfest. Bleiben Sie alle gesund.
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SchachFreunde Schwaigern
Nachruf 
Die SchachFreunde Schwaigern trauern um Ihr Vereinsmitglied, 
den Begründer und Organisator des Leintal-Jugendopens und 
aktiven Schiedsrichter Eric Hermann, der am 11.12.2021 im 
Alter von 57 Jahren verstorben ist. Mit ihm verlieren wir einen 
vorbildlichen Kämpfer für den Sport. Wir werden Eric als  
Persönlichkeit, als Schachsportler und Freund, seine zupa­
ckende und herzliche Art, sein Engagement und freundliches 
Wesen sehr vermissen und ihm ein ehrendes Andenken bewah­
ren. Unser tiefes Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten 
seiner Familie. 
Im Namen aller Mitglieder: Vorstand SchachFreunde Schwaigern 
2009 e. V.
Jugendweihnachtsfeier
Am 23. Dezember werden wir wieder unsere alljährliche Weih­
nachtsfeier veranstalten. Geplant sind u. a. ein Schachquiz mit 
Sachpreisen für die Gewinner und zwei Weihnachts-Kurzfilme. 
Kinderpunsch wird es natürlich auch geben. Programm von 
17.30 Uhr – 19.15 Uhr.
Terminvorschau
09.01. Bezirksliga, 3. Runde, SV Gaildorf/Fichtenberg I –  
SF Schwaigern I, 9.00 Uhr, Stadtschule Gaildorf, Kanzleistr. 2, 
Gaildorf.
13.01. Schachfestival Schwaigern, 4. Runde, 20.00 Uhr,  
Heilbronner Str. 29 (gegenüber Kaufland).
Vorstandschaft und Jugendleitung wünschen für die bevorste-
henden Festtage und den Jahreswechsel alles erdenklich Gute. 
Allen eine erholsame Zeit, viele haben ja Ferien oder Urlaub. 
Frohe, besinnliche und gesegnete Weihnachten, schöne Feier-
tage, einen guten Rutsch ins neue Jahr und für 2022 persönli-
ches Wohlergehen, vor allem viel Gesundheit. Seien Sie behütet 
und passen Sie gut auf sich auf. 

Heimatverein Schwaigern
Das Jahr 2021 hat uns allen viel abverlangt. Deshalb wünschen 
wir unseren Mitgliedern mit ihren Familien und allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest 
und ein paar Tage zum Durchatmen. Wir bedanken uns bei allen, 
die uns im Laufe des Jahres unterstützt haben. Für das Jahr 
2022 wünschen wir uns allen vor allem Gesundheit, dass sich 
unser Alltag wieder normalisiert und wir unsere geplanten Vor-
haben verwirklichen können.
Für alle, die noch kurzfristig ein Weihnachtsgeschenk suchen, 
in der Einkaufsstätte Willig steht neben der Kasse der Ständer 
mit unseren vielfältigen Broschüren über interessante Bereiche 
der Schwaigerner Geschichte.

Förderverein für das Haus für Pflege und 
Gesundheit

Liebe Mitglieder des Fördervereins, nach 
einem Jahr, das wieder extrem durch die 
Pandemie geprägt war, konnten wir am 
16. November 2021 die Mitgliederver-
sammlung mit Wahlen durchführen. 
Gewählt wurden Bürgermeisterin Sabine 
Rotermund als 1. Vorsitzende, Werner 
Krummrein als 2. Vorsitzender, Georgios 
Kostaras als Kassier, Renate Kost als 
neue Schriftführerin sowie Karl-Heinz 
Seussler und Bürgermeister a.D. Johan­
nes Hauser als Kassenprüfer. Frau 
Brandl, Frau Kucera, Frau Fuchs, Frau 
Weber und Herr Heck wurden in den Bei­
rat gewählt. Herzliche Glückwünsche zur 
Wahl und vielen Dank für die Unterstüt­
zung der Arbeit des Fördervereins.
Ebenfalls herzlich bedanken möchten 
wir uns bei allen Spendern und Förde-

rern. Für eine weihnachtliche Atmosphäre im Heim sorgen  
2 Weihnachtsbäumen, die vom Besuchsdienst im Haus festlich 
geschmückt wurden sowie Weihnachtsgeschenke mit Unter­
stützung der Stadtapotheke.

Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern, Bewohnerinnen 
und Bewohnern, der Heim- und Pflegeleitung sowie allen Mitar-
beitenden ein friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest und vor 
allem viel Gesundheit für das neue Jahr 2022.

Förderverein Ev. Stadtkirche Schwaigern
Liebe Mitglieder und Interessierte unseres Fördervereins, leider 
wurde auch dieses Jahr maßgeblich von der Corona-Krise ge­
prägt. Die Schutzmaßnahmen führten dazu, dass im öffentli­
chen, kulturellen und religiösen Leben nichts mehr so verlief, 
wie wir es gewohnt waren und daher auch zahlreiche Konzerte 
in der Kirche abgesagt werden mussten. Wir wollen aber hoff­
nungsvoll in die Zukunft blicken und hoffen, dass wir im kom­
menden Jahr die für Sie geplanten Konzerte nachholen  
können. Die Termine dafür haben wir schon geplant und wer­
den sie für Sie demnächst auf unserer Homepage www.
kis-schwaigern.de und an dieser Stelle veröffentlichen. 
Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest wünscht Ihnen das 
Vorstandsteam des Fördervereins unserer Evangelischen Stadt-
kirche Schwaigern. 

Initiative Mobilfunk und Gesundheit Leintal 
Die Initiative Mobilfunk und Gesundheit wünscht allen unseren 
Mitgliedern, Bürgerinnen, Bürgern der Stadt Schwaigern ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und vor allem ein gesundes Jahr 
2022.
Wir danken ganz besonders allen, die unsere Anliegen und 
Ziele in irgendeiner Weise unterstützen. 

NABU Naturschutzbund Schwaigern u. U.
Der NABU ruft wieder zur Teilnahme an der „Stunde der Win-
tervögel“ vom 06. – 09.01.2022 auf. Helfen Sie mit,  
schleichende Veränderungen in der Vogelwelt durch dieses 
Langzeitprojekt festzustellen. Die Aktion findet im Siedlungs­
raum statt: Garten, Balkon, Fenster oder Stadtpark. Suchen Sie 
sich einen Platz, von wo aus Sie gut beobachten können.  
Beobachten Sie eine Stunde lang und notieren Sie dabei von 
jeder Vogelart die höchste Anzahl, die in diesem Zeitraum 
gleichzeitig zu sehen war. Das vermeidet Doppelzählungen.  
Im Internet können Vorlagen, Vogeltrainer, Zählhilfen und  
Online-Tipps abgerufen werden. Zum Melden stehen ein  
Online-Meldeformular und App bereit. 
Ab 06.01. sind Meldungen bis 17.01. möglich, auch per Post 
und Telefon.

Förderverein für den Tierpark im Leintal
Silvester – bitte keinen Krach am Tierpark
Zwar gilt auch zu diesem Jahreswechsel wieder das „Böller­
verbot“, trotzdem möchten wir alle Feiernden und nächtlichen 
Spaziergänger zwischen Schwaigern und Leingarten darum 
bitten, sich im Bereich des Tierparks und auf den angrenzen­
den Wegen ruhig zu verhalten, um die Tiere des Tierparks nicht 
zu beunruhigen oder gar in Panik zu versetzen. Auch die  
kleineren Knallfrösche und Kracher sollten in Tierparknähe 
nicht zum Einsatz kommen. Wie auch die Haustiere wissen 
unsere Zootiere die unbekannten und lauten Geräusche in der 
Dunkelheit nicht einzuordnen. Bitte helfen Sie mit, dass auch 
im Zoo ein guter Start ins neue Jahr gelingen darf. Nach unse­
ren negativen Erfahrungen der letzten Jahre möchten wir aber 
schon jetzt alle dringend darauf hinweisen, dass Sie ihre Böller 
bitte nicht in der Nähe des Tierparks abschießen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis und kommen Sie alle gut in ein gesundes 
neues Jahr, wünscht Ihnen das ganze Team vom Leintalzoo 
und Förderverein für den Leintalzoo e. V.

LandFrauenverein Schwaigern
Wir laden euch zu unserer alljährlichen Winterwanderung ein. 
Treffpunkt am 12. Januar um 13.30 Uhr am Schwaigerner 
Bahnhof. Wir freuen uns über viele BegleiterInnen, auch Gäste 
sind herzlich willkommen.
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Arbeitskreis Eine Welt
Weihnachten steht vor der Tür und der Jahreswechsel ist in 
Sichtweite. Wir sind sehr froh, dass wir auch in diesem schwie­
rigen, von Corona geprägten Jahr unser Ziel weiterverfolgen 
konnten: Hinwirken auf einen gesellschaftlichen Wandel zu 
mehr Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit. Dieses Ziel ist nur ge­
meinsam zu erreichen. Deshalb danken wir den Mitgliedern, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie allen Kunden von 
Herzen für ihre Unterstützung. So zeigen wir zusammen Soli­
darität mit den Menschen im globalen Süden.
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Jahreswechsel!
Öffnungszeiten des Weltladens über die Feiertage: Heilig­
abend und Silvester: 9.00 – 12.00 Uhr. 
Vom 3. – 6. Jan. 2022 ist der Weltladen geschlossen.

Jahrgang 1939 Schwaigern
Derzeit ist vieles anders als gewohnt. Die Pandemie hält uns in 
Atem, verschiedene Maßnahmen der Eindämmung haben und 
werden unser tägliches Leben beeinflussen und verändern. 
Trotz all dieser Umstände wünschen wir allen friedliche und be-
sinnliche Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 
2022.

TSV Massenbach
Impfaktion
Gut vorbereitet war die erste Impfaktion in der Mehrzweckhalle 
in Massenbach ein Erfolg. 124 Bürgerinnen und Bürger nahmen 
das Angebot des TSV Massenbach an und ließen sich impfen. 
Geimpft wurden Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren. 
Erwachsene erhielten ihre Erst-, Zweit- oder Boosterimpfung. 
Der TSV Massenbach bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern, beim Roten Kreuz (Ortsverein Schwaigern) und vor 
allem bei der verantwortlichen Impfärztin Frau Bormann.  
Im neuen Jahr werden wir eine weitere Impfaktion anbieten. 
Allen muss klar sein, dass die Impfung der entscheidende 
Schritt aus der Pandemie darstellt. Lasst euch impfen! 
Begegnen und Bewegen am Bach
Unser Projekt „Begegnen und Bewegen am Bach“ hat die 
nächste Hürde genommen. In der letzten Gemeinderatssitzung 
fand das Konzept des Landschaftsarchitekten Michael Hink 
einhellig große Zustimmung. Gegenüber der Mehrzweckhalle 
soll ein attraktiver Bewegungsraum entstehen. Verschiedene 
Elemente aus Holz oder Edelstahl sollen die Nutzer zum Turnen 
und Balancieren anregen. Ein Barfußpfad und eine Boulebahn 
werden die innovative Anlage abrunden. Toll finden es die 
Projektverantwortlichen, an der Spitze Petra Krahmer, dass 
Audi im Rahmen ihres Sozialprojektes 2022 seine Auszubilden­
den für die Umsetzung der Maßnahme einsetzen möchte.  
Inzwischen hat die Volksbank im Unterland zugesagt, das  
Projekt mit 5.000 Euro zu unterstützen. Über weitere Spon-
soren und Spender würden wir uns freuen. Der TSV Massen­
bach hat zu diesem Zweck ein Spendenkonto eingerichtet: 
VBU Volksbank im Unterland, IBAN DE39 6206 3263 0081 4060 
10, Zweck: BBB. Die Spender erhalten ab einem Spendenbei­
trag von 30€ eine Spendenbescheinigung! 
Wir wünschen allen Mitgliedern des TSV Massenbach, allen  
Bürgerinnen und Bürgern von Massenbach, frohe Weihnachten, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und Gesundheit im Jahr 2022!

SGM MassenbachHausen Jugendfußball
E-Junioren 
Weihnachtsfeier am 15.12.
Nach einem Spaziergang rund um die Halle wurden wir um 
18 Uhr von unserem Sportheimwirt Uwe und Kevin mit Ham­
burger, Pommes und Getränken erwartet! Danach kam der Hö­
hepunkt des Abends, bei dem unseren Kids ein Jako Rucksack 
in der heimischen Farbe Rot inkl. aufgedruckten Initialen 
übergeben wurde! 

Ein großes Dankeschön geht hierbei an Jörg Putz und die Firma 
Bolzenschweißtechnik bsk + BTV für die finanzielle Unterstüt­
zung sowie nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, 
Helferinnen und Helfer, die durch ihr Engagement bei der Be­
wirtung der Heimspiele zu diesem Geschenk beigetragen ha­
ben! Wir wünschen im Namen der ganzen E-Junioren ein fröh-
liches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Gesangverein Eintracht Massenbach
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern eine 
gesegnete und friedvolle Weihnachtszeit sowie zum neuen Jahr 
2022 beste Gesundheit, viel Glück und Zufriedenheit. 
Ganz besonders hoffen wir, dass es unserer Gesellschaft solida­
risch und friedvoll gelingt, die für die menschlichen Gemein­
schaften so leidvolle und einschränkende pandemische Zeit 
rasch hinter uns zubringen. Die mit besonders harten Ein­
schränkungen betroffene Chöre sehnen sich, wie auch unser 
MEZZOFORTE-Chor, wieder nach einem freien und unbeschwer­
ten Singen in fröhlicher Gemeinschaft.

LandFrauenverein Massenbach
Lasst uns in diesen schweren Zeiten auf das Wichtigste besin-
nen. Glaube, Liebe, Hoffnung. Die besten Weihnachtsgrüße und 
ein erfolgreiches und gesundes 2022 wünscht die Vorstand-
schaft.
Am Dienstag, 11.01.2022, von 18 – 19 Uhr beginnt ein neuer 
Präventiv-Gymnastik-Kurs. Kursdauer 10 Abende, Gebühr für 
Mitglieder 20 Euro/Nichtmitglieder 30 Euro, Kursleitung:  
Andrea Hamp. Auskunft bei Ellen Schell, Tel. 5292. 
Unter Berücksichtigung von 2G-Regeln und Impfnachweis! 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!

TSV Stetten
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Mitgliedern mit Fami­
lien, Freunden und Gönnern für den tollen Zusammenhalt und 
das Durchhaltevermögen in diesem ereignisreichen Jahr 2021. 
Wir wünschen allen ein schönes und besinnliches Weihnachts­
fest einen guten Start ins neue Jahr und bleibt bitte alle  
gesund. 
Noch ein kleines Wort zum Nachdenken: 
Bei einer Kerze ist nicht das Wachs wichtig, sondern das Licht. 
(Antoine de Saint-Exupery) 

Sportschützenverein Heuchelberg
Sportliches
Aufgrund der derzeit vorhandenen Corona-Lage hat die Kreis­
sportleitung in Abstimmung mit dem Kreisschützenmeisteramt 
die sofortige Einstellung aller Kreisliga- und Rundenwett­
kämpfe beschlossen. Die Wettkämpfe werden nach heutigem 
Stand bis einschließlich 16. Januar 2022 ausgesetzt.
Silvesterschießen und Königsschießen
Das Silvesterschießen müssen wir aufgrund der aktuellen Ent­
wicklung der Corona-Pandemie absagen. Über das Königs- 
schießen werden wir euch zeitnah informieren.



   Stadt Schwaigern Nr. 51/52 · 23. Dezember 2021 · Seite 21

Wir wünschen unseren Vereinsmitgliedern, Gönnern und Freunde 
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2022. Bleibt gesund und optimistisch, damit wir 
uns nächstes Jahr wieder treffen können.

Jagdgenossenschaft und Bauernverband Stetten
Die Generalversammlung 2022 der Jagdgenossenschaft sowie 
des Bauernverbandes Stetten wird wegen der Pandemie auf 
einen späteren Termin verschoben.
Wir wünschen Ihnen eine frohe Weihnachtszeit, einen guten 
Start ins Jahr 2022 und vor allem Gesundheit.

Schlepperfreunde Heuchelberg
Weihnachtsgruß
Die Schlepperfreunde bedanken sich herzlich bei den Mitgliedern 
mit ihren Familien, den Helfern und Unterstützer für die Vereins-
arbeit und wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
paar ruhige Tage im Kreis der Familie. 
Für das neue Jahr wünschen wir allen, dass es ein normales 
und gesundes Jahr wird.

TSV Niederhofen
Das Jahr neigt sich dem Ende und war wieder geprägt von Ein­
schränkungen und Veränderungen. So konnte in diesem Jahr 
zwar der Trainingsbetrieb wieder stattfinden, unsere Veranstal­
tungen mussten allerdings alle abgesagt werden. Und auch für 
das nächste Jahr mussten die Verantwortlichen des TSV bereits 
eine harte Entscheidung treffen. Schweren Herzens wurde der 
Rosenmontagsumzug und die Faschingsparty 2022 abgesagt. 
Doch wir wollen die Köpfe nicht hängen lassen. 2022 wird der 
TSV Niederhofen 100 Jahre alt! Es ist also ein Jahr zum 
Feiern! Und das können wir hoffentlich auch tun. 
Bis dahin wünscht der TSV Niederhofen allen ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten und gesunden Start ins neue Jahr! 
Zum Abschluss durften wir in diesem Jahr noch einige  
Mitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit ehren: 
10 Jahre: Philipp Moser
25 Jahre: Ernst Esslinger, Anita Esslinger, Peter Schwieterka
40 Jahre: Ralf Schwarz, Simone Brasch, Alexandra Maier,  
Matthias Junge, Anja Wagner
60 Jahre: Horst Scherer
Da eine Ehrung im Rahmen der Winterfeier in diesem Jahr 
nicht möglich war, hat unser Vorstand jedem Jubilar persönlich 
gratuliert. Der TSV möchte an dieser Stelle einfach noch mal 
DANKE sagen!

Chorgemeinschaft 1860 Niederhofen
Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen ein harmonisches Weihnachtsfest und für 
das Jahr 2022 alles Gute, besonders Gesundheit. 
Wir alle sind in diesen herausfordernden Zeiten mehr denn je 
auf Zusammenhalt und Solidarität in unserer Gesellschaft an­
gewiesen. Lasst uns dennoch hoffen und zuversichtlich sein, 
dass wir im neuen Jahr wieder mehr direkte Gemeinschaft  
leben können.	

Parteien und 
Wählervereinigungen

Freie Wählervereinigung / Bauern und Weingärt-
ner
Freie Wähler im Landkreis Heilbronn
Zur Mitte der laufenden Wahlperiode blicken wir auf ein weite­
res Jahr Corona, besonderer Herausforderungen sowie überra­
schender Entwicklungen zurück. In dieser fordernden Zeit hat 
sich unsere Arbeitsweise mit Augenmaß, Pragmatismus und 

Menschlichkeit wieder bewährt. Ohne Ideologie, Scheuklappen 
und ergebnisoffen gingen wir an die sich stellenden Themen 
heran. So hätten wir beispielsweise ohne entschlossenes Han­
deln im Landratsamt und den Rathäusern, weit mehr Probleme 
die COVID-19 Pandemie in den Griff zu bekommen. Dank dem 
Input direkt von der Bevölkerung setzen wir Impulse zur  
Verbesserung in unserem Umfeld. Wir bedanken uns deshalb 
für das entgegengebrachte Vertrauen und die Unterstützung.
Ihnen allen bereits jetzt ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das bevorstehende Jahr 2022 alles Gute, viel Kraft und beste 
Gesundheit.

CDU Stadtverband Schwaigern
Absage Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder und Interessierte, der Stadtverband der CDU 
Schwaigern hat sich – nach Rücksprache mit dem Geschäfts­
führer des Kreisverbands, Herrn Sepach – pandemiebedingt 
dazu entschlossen, die diesjährige Mitgliederversammlung 
nicht durchzuführen. Die Gesundheit aller unserer Mitglieder 
hat Vorrang und Herr Sepach hat hierzu mitgeteilt, dass alle 
gewählten Funktionsträger bis zum September 2022 kommis- 
sarisch ihre Ämter weiter begleiten können. Gerne hätten wir 
Sie über Vergangenes, Aktuelles und Geplantes aus dem Stadt­
verband und der Fraktion informiert und mit Ihnen auch das 
Wahlergebnis der Bundestagswahl diskutiert. Selbstverständ­
lich können Sie aber jederzeit, falls Sie Fragen, Anregungen 
und Wünsche haben, sich an die Mitglieder des Vorstandes 
oder unsere Gemeinderatsmitglieder der CDU-Fraktion wenden. 
Wir wünschen Ihnen bereits heute eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit, ein gutes neues Jahr und vor allem, dass Sie 
gesund bleiben!
Ihr Vorstandsteam des CDU-Stadtverbands Schwaigern

SPD Ortsverband Schwaigern-Massenbachhausen
Ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr
wünscht der SPD-Ortsverein Schwaigern/Massenbachhausen al-
len Bürgerinnen und Bürgern, allen Menschen in Schwaigern und 
Massenbachhausen. 
Richtige Partystimmung ist auch im 2. Jahr der Pandemie nicht 
angesagt. Mehr Besinnlichkeit, mehr Nachdenklichkeit? Jesus 
war ein Flüchtlingskind!
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I M P R E S S U M

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes Schwaigern erscheint 
am 14. Januar 2022.
Redaktionsschluss für die erste Ausgabe im neuen Jahr ist 
Mittwoch, 12. Januar 2022, 10.00 Uhr.
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